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Wir sind
Gemeinschaftsschule! 

Am Schüler-Informationstag der Schlossparkschule
in der vergangenen Woche erreichte Bürgermeister
Oliver Schmid sowie die Rektoren Eberhard
Rauschenberger (Schlossparkschule, Geislingen) und
Werner Egger (Iselin-Schule, Rosenfeld) die gute
Nachricht: Die Schlosspark- sowie die Iselin-
Schule werden zusammen eine Ge-
meinschaftsschule bilden. Dies an beiden
Standorten unter der gemeinsamen
Trägerschaft des künftigen Schulverbandes
"Kleiner Heuberg". Daneben werden im
Zollernalbkreis auch mit der Joachim-Schäfer-
Schule in Rangendingen und der Sichelschule
in Balingen weitere Gemeinschaftsschulen ent-
stehen.

Das große Engagement der Schulleitung und der Stadt als
Schulträger, die während des ganzen Prozesses sehr eng
zusammenarbeiteten hat sich nun ausgezahlt - das
Regierungspräsidium gab mit Bescheid vom 4.2.2013 das
"OK" zur Einrichtung einer Gemeinschaftsschule ab dem
kommenden Schuljahr 2013/2014. 

Damit wurde die Qualität des pädagogischen Konzeptes
sowie das hohe Engagement des Lehrerkollegiums sowie
das der Schulträger  honoriert und gewürdigt.  In deren
Sitzungen im Januar hatten die Gremien der Städte
Geislingen und Rosenfeld grünes Licht für die Gründung
und den Beitritt zu einem gemeinsamen Schulverband
"Kleiner Heuberg" gegeben, ebenso die Zustimmung zu einer gemeinsamen
Verbandssatzung.

Das Interesse bei den Schülerinnen und
Schülern ist groß - dementsprechend war die
gemeinsame Informationsveranstaltung an
der Schlossparkschule sehr gut besucht. Am
Standort in Geislingen wird bereits seit 1 ½
Jahren teilweise mit Lernmethoden im Stile
einer Gemeinschaftsschule unterrichtet, ein so
genanntes Lernatelier wurde bereits einge-
richtet.

Haben Sie Fragen zum Modell der
Gemeinschaftsschule? Diese beantwortet
Ihnen Rektor Eberhard Rauschenberger gerne
unter  (07433) 9046340 sowie per Email an
info@schlossparkschule.de
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am Fasnetssamstag 

09.02.2013 

ab 13.00 Uhr in der `Blaulichtbar ´ 

DRK-Garage am Schlossplatz 

 

Auf euer Kommen freut sich das 

Krankenschwester – Team des  

DRK Geislingen 

Fasnet ischt beim Gesangverei!

Am Fasnetssamstag sind unsere Räume in der
Ringstraße  nach dem Umzug für alle Narren

geöffnet.

Zu Essen bieten wir unsere bekannt guten
Schnitzel und Pommes an

und für den Durst diverse Getränke an unserer
"Krokodil-Bar".

Auf zahlreichen Besuch freut sich der
Gesangverein Eintracht Geislingen

Närrische Einladung zur

am 12.02.2013 (Faschingsdienstag)
um 18.44 Uhr

am Schlossplatz

Das Zelt ist von 17.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.

Geislinger Hexen

Auch im Internet unter:
www.geislinger-hexen.de

 
 
 

 
 
 
 

Einladung zum Schnuppertag

Das Progymnasium Rosenfeld lädt alle
Viertklässler der umliegenden Grundschulen

und ihre Eltern ein zum traditionellen

"Schnuppertag"
Freitag, den 15. März 2013  

17.00 Uhr Begrüßung in der Festhalle.
Anschließende Präsentation der einzelnen Fächer

in den Räumen der Schule bis 19.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf unsere künftigen Fünftklässler! 

Schulleitung und Kollegium des
Progymnasiums Rosenfeld
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Die "Klimastadt" lädt ein zum Workshop
"Zusammenhalt bringt Klimaerhalt - Generationen-
übergreifend lernen, klimabewusst zu leben".
Menschen verschiedenen Alters, Menschen aus verschie-
denen Lebenslagen und Menschen aus verschiedenen
Kulturen wollen ein zukunftsweisendes Lernmodell der
Klimademokratie erarbeiten, erlernen und leben.
Die Stadt Geislingen möchte nach dem Motto "Zusammenhalt bringt Klimaerhalt" das Zusammenleben der
Menschen stärken, den sozialen Zusammenhang fördern. Neue Haltungen für ein gesellschaftliches
Miteinander werden verknüpft mit der Verantwortung für Natur, Umwelt und Klima. Eine Bürgerkommune
probt die Klimademokratie. Das Lernmodell "Zusammenhalt bringt Klimaerhalt" will den Bürgerinnen und
Bürgern die Möglichkeit eröffnen, eine neue Haltung zur Zukunft ihres Gemeinwesens zu gewinnen.

Eine besondere Grundlage des Lernmodells "Zusammenhalt bringt Klimaerhalt" ist der Kleeblatt-Ansatz:Vier
große Ströme der Beeinflussung der Lebenslage in der Kommune sollen miteinander verbunden werden: a)
Veränderungen und Unsicherheiten durch eine sich verändernde Welt von Wirtschaft, Beruf und Technik, b)
Veränderungen und Verunsicherungen durch den erkennbaren Klimawandel, c) Veränderungen und
Unsicherheiten durch eine älter werdende Gesellschaft und d) Veränderungen und Verunsicherungen durch
das Entstehen einer globalen Gemeinschaft. Wie bedrängen diese vier Faktoren das Alltagsbewusstsein der
Bürgerinnen und Bürger und wie kann im Rahmen eines generationenübergreifenden Lernens von jungen,
mittleren und älteren Menschen das soziale Miteinander bewusst wahrgenommen und betont werden? 

Dem Lernmodell "Zusammenhalt bringt Klimaerhalt" geht es darum, durch gemeinsame öffentliche
Lernprozesse den Mut zur Zukunft zurück zu gewinnen bzw.zu stärken.Mit dem Mut zur Zukunft können der Mut
zur Verantwortung für die Gemeinschaft und der Mut zur Verantwortung für ein nachhaltiges Klima wachsen.

Der Workshop wird von Bürgermeister Oliver Schmid eröffnet und findet statt am 26. Februar 2013 von 19.00
Uhr bis 21.30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinderates. Der Eintritt ist frei. Anmeldungen sind erbeten an
Irene Scherer (scherer@talheimer.de) oder Welf Schröter (schroeter@talheimer.de).

Klimaschutz- und Energiespar-Tipps für den Gasverbrauch/ Heizen*
1.Wechsel zu Ökogas 
Klimaschutzfaktor: 2.530 kg weniger CO2, das ist so viel wie 202 Buchen pro Jahr im Durchschnitt aufnehmen;
Basis: durchschnittlicher Dreipersonenhaushalt
Energiespar-Betrag: keine finanzielle, aber große CO2-Einsparung

2. Heizkörper freihalten
Klimaschutzfaktor: 506 kg weniger CO2, das ist so viel wie 40 Buchen pro Jahr im Durchschnitt aufnehmen
Energiespar-Betrag: 140 Euro pro Jahr

3. Stoßlüften statt gekippter Fenster 
Klimaschutzfaktor: 471 kg weniger CO, das ist so viel wie 38 Buchen pro Jahr im Durchschnitt aufnehmen
Energiespar-Betrag: 131 Euro pro Jahr

4. Raumtemperatur um ein Grad senken
Klimaschutzfaktor: 152 kg weniger CO, das ist so viel wie zwölf Buchen pro Jahr im Durchschnitt aufnehmen;
Basis: durchschnittlicher Dreipersonenhaushalt
Energiespar-Betrag: 42 Euro pro Jahr

5. Nachts Rollläden runter
Klimaschutzfaktor: 151 kg weniger CO2, das ist so viel wie zwölf Buchen pro Jahr im Durchschnitt aufnehmen
Energiespar-Betrag: 42 Euro pro Jahr

Öffnungszeiten der Stadt- und
Ortschaftsverwaltungen während der Fasnet

Am "Schmotzigen" werden die Narren versuchen die "Schlüsselgewalt" zu übernehmen. Bürgermeister Oliver Schmid
und die Ortsvorsteher werden natürlich wie in jedem Jahr versuchen, dies zu verhindern. Sollten jedoch wider Erwarten
auch in diesem Jahr die Narren die Oberhand gewinnen werden die Dienststellen der Stadtverwaltung bis einschließlich
Fasnetsdienstag geschlossen sein. Für diesen Fall wünschen wir dem taufrischen Prinzenpaar für deren Regentschaft
eine glückliche Hand und der Bevölkerung viel Zuversicht und alles Gute.
Am Aschermittwoch, den 13.2.2013 endet die Regentschaft. Ab diesem Zeitpunkt können Sie bei der Stadtverwaltung
wieder mit dem gewohnt kompetenten Personal rechnen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine glückselige Fasnet gemäß dem Motto: "Allen zur Freud und keinem
zum Leid"



Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich
des Geislinger Fasnetsumzugs 2013
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 29.01.2013 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung des Nar-
renumzugs folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Samstag, 09.02.2013 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr
werden folgende Straßen während der Dauer des Umzugs für
den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Alleenstraße ab Einmündung Haldenstraße - Schloßplatz
- Schloßstraße - Brückenstraße - Schäferstraße - Gilda-
straße - Schmidstraße - Auenstraße - Bachstraße - Linden-
straße - Schloßplatz.
Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Halteverbot
angeordnet.
Die Schloßstraße und Waldstraße werden jeweils als Einbahn-
straße wie folgt ausgewiesen: die Schloßstraße von der Uh-
land- in Fahrtrichtung zur Haldenstraße, die Waldstraße von
der Halden- in Fahrtrichtung zur Uhlandstraße.
Der Verkehr aus Richtung Balingen und Ostdorf in Richtung
Rosenfeld und in Gegenrichtung wird über die Konrad-Adenau-
er-Straße - Böcklerstraße - Am Mühlegraben - Ruomser Straße
zum Kreisverkehr und in Gegenrichtung umgeleitet.
Der Verkehr aus Richtung Isingen und Erzingen wird über den
Gemeindeverbindungsweg Steinefurthof zur L 415 umgeleitet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des
Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von
Wahlvorschlägen anlässlich der Wahl zum 18. Deutschen
Bundestag
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen
Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungs-
körperschaften in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft
aus dem Melderegister über Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten
erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Be-
troffenen
bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch
kann schriftlich oder mündlich - nicht telefonisch - bei der Stadt
Geislingen, Wahlamt, Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen, bis
zum 10. März 2013 eingelegt werden.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf,
d. h. bereits früher im Zusammenhang mit Wahlen eingelegte
Widersprüche müssen nicht erneuert werden und haben wei-
terhin Gültigkeit.

Grundsteuer
Den Grundstückseigentümern wurden die Jahresbescheide für
2013 zugestellt, auf denen die jeweiligen Zahlungsfälligkeiten
für die betreffenden Objekte ersichtlich sind. Darüber hinaus
erteilen wir hiermit zur Klärung von Sachfragen folgende Hin-
weise:
Die Grundsteuer wird nach den Vorschriften des Grundsteuer-
gesetzes Baden-Württemberg festgesetzt und erhoben. Auf An-
trag des Steuerschuldners kann sie am 01. Juli in einem Jah-
resbetrag entrichtet werden. Der Antrag muss nach dem Ge-
setz spätestens bis zum 30.09. des vorangegangenen Kalen-
derjahres beim zuständigen Steueramt gestellt werden, zum
jetzigen Zeitpunkt also erst ab dem Jahr 2014 wirksam!

Bei Grundstücksverkäufen während des Jahres bleibt der
Veräußerer Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres, in dem
der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kaufvertrag
über den Steuerübergangstermin hat nur privatrechtliche
Bedeutung im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber
und hebt die öffentlich-rechtliche Steuerschuldnerschaft nicht auf!
Auch für Mehrfachschuldner (=mehrere Personen sind gemein-
sam Eigentümer eines Objektes) wird nur ein Steuerbescheid
ausgestellt, und zwar an die/den Zustellbevollmächtigte/n. Tei-
len Sie uns Adress- und Bankkontenveränderungen (bei Ein-
zugsermächtigung) bitte rechtzeitig unter Angabe des Bu-
chungszeichens mit!
Auf 15. Februar wird für Viertel- und Halbjahreszahler die erste
Grundsteuerrate zur Zahlung fällig; zu diesem Zeitpunkt erhal-
ten die Abbucher ihre Lastschrift. Die entsprechenden Beträge
sind auf dem Jahresbescheid vom Januar bzw. auf einem be-
reits später erfolgten Änderungsbescheid ersichtlich.
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung des Zahlungstermins.
Steueramt/Stadtkasse

Deponie „Kellerle“ Geislingen -
Sonderöffnungszeit
Am Samstag, 09.02.2013 ist die Grüngutdeponie „Kellerle“ in
der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Die Erddeponie ist leider
bei dieser Witterung im Moment nicht befahrbar und somit
nicht geöffnet.
Am 23.02.2013 ist ein weiterer Sonderöffnungstermin vorgesehen.
Stadtbauamt

Energieagentur Zollernalb informiert:
Im Winterurlaub Energie sparen.
In den kommenden Wochen gönnen sich viele
eine Auszeit im Schnee. Wer auch der Ener-
gierechnung zu Hause eine Pause verschaffen will,
sollte vor dem Start ein paar Tipps berücksichtigen.

Winterschlaf für die Heizung
Senken Sie bei längerer Abwesenheit die Raumtemperatur ab, las-
sen Sie Ihre Wohnräume aber nicht komplett auskühlen.
Empfehlenswert sind 10 bis 15 Grad Celsius, was etwa der
Thermostatventilstellung 1 entspricht. Das spart Energie, schützt
aber Wasserrohre und Zimmerpflanzen vor dem Einfrieren.
Möchten Sie nach dem Urlaub bereits eine warme Wohnung vor-
finden, können Sie Nachbarn bitten, die Regler einen Tag vor Ihrer
Rückkehr auf Position 3 (etwa 20 Grad Celsius) zu stellen.
Elektroboiler abschalten
Ebenfalls sparen kann man bei der elektrischen Warmwasser-
versorgung. Schon bei kurzer Abwesenheit rechnet es sich,
kleinere Elektroboiler auszuschalten. Größere Speicher sollten
dagegen nur bei Urlaubsreisen von mehr als drei Tagen vom
Netz getrennt werden. Aus hygienischen Gründen ist es dabei
ratsam, das Wasser im Boiler beim Wiedereinschalten auf min-
destens 60 Grad Celsius zu erhitzen.
Pause für die Mikrowelle
Trennen Sie alle elektrischen Geräte komplett vom Netz, die
während des Urlaubs nicht laufen müssen. Gerade ältere Mo-
delle verbrauchen sonst unbemerkt weiter Strom und verursa-
chen überflüssige Kosten.
So lohnt es sich zum Beispiel, bei Fernseher, DVD-Player, Re-
ceiver, HiFi-Anlage und WLAN-Router vor der Abreise den
Stecker zu ziehen. Vergewissern Sie sich, dass dabei keine
Programmierungen gelöscht werden. Auch Computer, Drucker
oder Scanner belasten im „Schein-Aus“ oder Standby unnötig
die Haushaltskasse und die Energiebilanz. Die Lösung: Mittels
einer schaltbaren Steckdosenleiste können Sie mit einem
Handgriff gleich mehrere Geräte komplett vom Netz nehmen.
Auch in der Küche lässt sich der Stromverbrauch während des
Urlaubs fast auf null herunterfahren: Ziehen Sie bei Mikrowelle
oder Kaffeeautomat einfach das Kabel. Wer seinen Kühl-
schrank vor der Abreise leert, kann auch ihn in die Ferien schicken
und abschalten. Dabei ans Gefrierfach denken. Die Tür sollte geöff-
net bleiben, damit sich innen kein Schimmel bildet.
Haben Sie konkrete Fragen? Wir helfen Ihnen gerne kostenfrei
weiter.
Energieagentur Zollernalb - Telefon: 07431 1342777
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Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Ja, ja, ja, der Winter der ist da.

Nachdem der Schneefall daran erinnerte, dass der Winter noch
nicht vorüber ist, blieb die Schneeglöckchen-Vorlage in der
Schublade und wir bastelten statt dessen Schneemänner - aus
Klorollen. In fröhlicher Runde schnibbelten und klebten Bewoh-
nerinnen des Wohnbereiches Riedbach. Dabei wurden Erinne-
rungen wach, als man draußen einen Schneemann baute; Au-
gen aus Eierkohlen und einer Mohrrübe als Nase hineinsteckte.
Alle waren ganz begeistert von dem, was dabei herauskam.
Eine ganze Schneemann-Parade ziert nun den Tresen und
zieht bewundernde Blicke auf sich. Jedoch nicht lange, denn
bald wird sie von den Schneeglöckchen abgelöst.
Monika Dorner

Kindergarten Regenbogen
Besuch von Frau Eberhart im Kinder-
garten Regenbogen Binsdorf-Erlaheim
Vor Weihnachten besuchte uns Frau Eberhart
von der Stadtbücherei Geislingen, um uns
wieder einmal eine Geschichte vorzulesen.

Dieses Mal überraschte Sie uns mit dem Bilderbuch „Weihnachten
nach Maß“. Die Kinder lauschten gespannt der Erzählung, in
der ein König aus einem roten Stoff für seine Tochter einen
Umhang schneidern lässt und somit für die Prinzessin ein schö-
nes Weihnachtsgeschenk hat. Die Stoffreste werden von der
Köchin des Königs, einem Eichhörnchen und vielen anderen
weiter genutzt, um ein Weihnachtsgeschenk herzustellen. Und
zum Schluss bleibt von dem Stoff nichts mehr übrig, da sehr
viele Geschenke hergestellt wurden. Frau Eberhart zeigte den
Kindern dies auf eine wunderschöne Art, indem sie einen Stoff-
rest, Schere, Maßband und selbst hergestellte Mütze mitge-
bracht hatte. Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal
recht herzlich bei Frau Eberhart für den tollen Vorlesevormittag
bedanken. Für die Kinder war es wie immer ein schönes Er-
lebnis und wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch.

Entmachtung
Es fällt mir ja nicht leicht zu sagen,
die Narren taten mich verjagen.
Es nutzte keine Gegenwehr
und auch kein Alkoholverzehr.
Ich versuchte es mit Schleimen
doch Narren lassen sich nicht leimen.
Dann tat ich heftig lamentieren,
kein Mitleid war zu generieren.
Ich zog das Ass der Argumente,
danach die Meute fast noch pennte.
Nun versuchte ich’s mit Mitleid,
doch abgelaufen war die Zeit
und unter Drohung musst’ ich weichen
und den Rathausschlüssel reichen
an die Narrenschar sodann,
die ab jetzt regieren kann.
Ich hoff, dass deren Macht genügt
und sich die Narrenschar vergnügt
nur friedlich in den nächsten Tagen
damit es gibt auch keine Klagen!
Allen wünsch ich viel Freude und Glück,
Aschermittwoch bin ich im Rathaus zurück.

Hans-Jürgen Weger - Ortsvorsteher
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Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich
der Fasnetsumzüge 2013
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 06.02.2013 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung von Um-
zügen folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Sonntag, 10.02.2013, sowie am Dienstag, 12.02.2013,
jeweils um 13.30 Uhr werden folgende Straßen während der
Dauer des jeweiligen Umzugs für den gesamten Fahrzeugver-
kehr gesperrt:
10.02.: Sonnenstraße - Schöttlestraße - Schulstraße - Hüh-
lestraße - Karlstraße
12.02.: Schöttlestraße - Schulstraße - Hühlestraße - Karl-
straße.
Die Straßen im Aufstellungsraum werden 1 Stunde vor Um-
zugsbeginn, die Umzugsstrecke kurz vor Umzugsbeginn ge-
sperrt. Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Haltver-
bot angeordnet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

Kulturscheune Erlaheim 
Einladung zur 4. Sitzung des
Arbeitskreises am 19.02.2013
Am Dienstag, 19.02.2013 um 20.00 Uhr trifft sich der Arbeits-
kreis für die Kulturscheune Erlaheim im Gemeindesaal in Er-
laheim. Wir wollen gemeinsam auf der Grundlage unserer In-
teressen und Möglichkeiten die Gründung eines Vereins vorbe-
reiten und uns einbringen in die Ausgestaltung des Betriebs
der Kulturscheune.
Wer also Spaß und Interesse hat, sich einzubringen, ist wieder
herzlich eingeladen teilzunehmen und mitzuhelfen, die Kultur-
scheune mit auf den Weg zu bringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Arbeitskreis „Kulturscheune Erlaheim“

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung in
Erlaheim vom 24.01.2013
Pt. 1: Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Pt. 2: Baugesuche
Eingereicht wurde ein Baugesuch auf Erstellung von 3 Garagen
mit Holzlager auf dem Baugrundstück Sailegärten 11. Diesem
Bauvorhaben stimmte der Ortschaftsrat einstimmig zu.

Pt. 3: Rückblick 2012
2012 erhöhte sich die Bevölkerung von 781 Personen auf 787
Personen. 2012 starben 2 Personen aus Erlaheim und 7 Kinder
von Erlaheimer Eltern wurden geboren.
2012 wurde der Platz beim früheren Backhaus neu gestaltet,
die Wasserleitung in der Straße Im Winkel erneuert, die Stra-
ßenbeleuchtung teilweise auf LED-Lampen umgestellt und zwei
Urnenstelen auf dem Friedhof gesetzt. Im vergangenen Jahr
konnte das Feuerwehrhaus eingeweiht werden, wurde vom
Ortschaftsrat ein Waldbegang durchgeführt und befasste
sich das kommunale Gremium mit Maßnahmen von LEADER/
Melap plus.
2013 ist die Erneuerung der Heizung im Rathaus geplant, die
Anlage von einem Spielplatz, der Bau einer Kulturscheune in
das Wohn- und Ökonomiegebäude Hühlestr. 15, die Errichtung
eines Fahrbahnteilers im Ortseingangsbereich aus Richtung
Geislingen, den Austausch von weiteren Leuchten der Straßen-
beleuchtung, der Instandsetzung von Feldwegen sowie der
Straßenendausbau im Wohngebiet „Hofen II“.

Pt. 4: Kulturscheune
Informiert wurde, dass der Zuschussbescheid zum Umbau des
Gebäudes Hühlestraße 15 zur Kulturscheune am 22.01.2013
mit dem Höchstsatz von 75% erteilt wurde. Mit den Baumaß-
nahmen soll im März 2013 begonnen werden. Das Architekturbüro
Burghardt erstellt derzeit die Ausschreibungsunterlagen für diese
Baumaßnahme.
Im Arbeitskreis engagieren sich mittlerweile 19 Personen. Die-
ser hat nun in nächster Zeit zu entscheiden, ob man alte Ge-
genstände, welche sich im Geb. Hühlestraße 15 befinden, ver-
wenden will oder ob diese zu entsorgen sind. Auch ist vorge-
sehen, am 23.03.2013 einen Verein zu gründen, welcher später
sich u. a. mit der Programmgestaltung von diesem künftigen
öffentlichen Gebäude befasst.

Pt. 5 : MELAP plus
Am 10.01.2013 fand eine Anliegerversammlung statt, in wel-
cher über die Neueinteilung der Grundstücke im künftigen Bau-
gebiet Sommerau/Auf der Insel beraten wurde. Es wird davon
ausgegangen, dass das Flurneuordnungsverfahren bis Mai
2013 abgeschlossen werden kann.
Von der Naturschutzstelle wird vorgeschlagen, den Talbach
Richtung Bolstraße zu renaturieren. Für diese Maßnahme kön-
nen Fördermittel über das LEADER-Programm beantragt wer-
den, wobei die Ausführung davon abhängt, ob die notwendige
Fläche erworben werden kann.
Im Bereich des Geb. Karlstraße 26 soll die Kurve der Kreisstra-
ße entschärft werden, wobei die Planung seitens des Landrats-
amtes durch Personalwechsel verzögert wurde. Auch ist vorge-
sehen, die Erstellung des Kulturpfades fortzuführen.

Pt. 6: Verschiedenes
Angesprochen wurde, dass wegen dem Zaun der Weide beim
Spielplatz es Probleme mit der Lagerung von Holz aus dem
Gemeindewald geben kann.
Informiert wurde, dass Birken auf dem Friedhof gefällt werden sol-
len, da diese laut Gutachten als sturmgefährdet gelten und somit
aus Verkehrssicherungsmaßnahmen die Fällung zweckmäßig ist.
Zur Sprache kam, dass die Friedhofshecke nur auf einer Seite
geschnitten wurde. Der Ortsvorsteher teilte mit, dass durch
Weggang von Mitarbeitern sowie krankheitsbedingt der Bauhof
im vergangenen Herbst die ihm zugewiesenen Aufgaben nicht
alle erledigen konnte.
In der nächsten Zeit sollen von Hermann Vees Nistkästen auf-
gestellt werden.
Die beiden baufälligen Gebäude Auf der Insel werden durch
einen Bauzaun abgesichert. Ein Abbruch des im Eigentum der
Stadt stehenden Gebäudes ist nicht möglich, da beide Gebäu-
de zusammengebaut sind und somit teure Sicherungsmaßnah-
men notwendig wären.
Nach weiteren Anfragen und Bekanntgaben fand noch eine
kurze nichtöffentliche Sitzung statt.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren unseren Jubilaren herzlich
und wünschen alles Gute.
Im Stadtteil Geislingen:
10.02.: Herr Karl Fick, Stauffenbergstraße
19, 83 Jahre
12.02.: Frau Hilde Brobeil, Birklestraße 25, 91 Jahre
14.02.: Frau Rosa Müller, Schäferstraße 13, 74 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
12.02.: Herr Gerhard Hildebrand, Beethovenstraße 2, 82 Jahre
12.02.: Frau Irene Hehn, Schillerstraße 6, 71 Jahre

Am 09.02.2013 feiert das Ehepaar Hubert und Walburga
Pabel geb. Klameth, Binsdorf, Eberhartstraße 1, das Fest
der Diamantenen Hochzeit.
Wir gratulieren dem Jubelpaar zu diesem seltenen Fest und
wünschen für die weitere Zukunft alles Gute!
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Spruch der Woche
Wer keinen Wunsch hat, ist dem Glück bereits ziemlich
nahe.
Rabindranath Tagore (1861-1941), bengalischer Schriftsteller, Phi-
losoph, Maler und Musiker, Literaturnobelpreis 1913

Kinderwitz
Karl: "Würden Sie mir bitte eine neue Klingel anbringen?"
Fahrrad-Mechaniker: "Gern! Aber die Bremsen sind auch
nicht in Ordnung!"
Karl: "Weiß ich! Deshalb brauche ich ja die neue Klingel!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Februar
8. - 12. Regen und starker Wind
13. es schneit und große Kälte kommt
14. - 30. große Kälte

März
1. - 3. große Kälte

8 Amtsblatt der Stadt Geislingen 8. Februar 2013, Nummer 6

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 02./Sonntag, 03.02.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag, 09.02.2012
Dr. med. Ciokan, Jurij, Hospitalstraße 22, Hechingen,
(07471) 93780

Sonntag, 10.02.2012
Dr. med. Kneer, Brigitte, Konradstraße 25, Meßstetten,
(07431) 90673

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 08.02.2012
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen,
(07433) 382099
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22, Bisingen bei Hech.,
(07476) 2009

Samstag, 09.02.2012
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433) 8057
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 15562

Sonntag, 10.02.2012
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433) 276117
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 95960

Montag, 11.02.2012
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433) 7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477) 633
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5, Hirrlingen, (07478) 91170

Dienstag, 12.02.2012
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433) 15553
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471) 98760

Mittwoch, 13.02.2012
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433) 904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471) 8090

Donnerstag, 14.02.2012
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
(07427) 94750
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476) 7014

Freitag, 15.02.2012
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433) 3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen,
(07471) 2387

Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach pers nlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die n chsten M lltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biom ll 12.02.2013 21.02.2013
Blaue Tonne 15.02.2013 15.02.2013
Gelber Sack 07.02.2013 08.02.2013

Wirb im Mitteilungsblatt



Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags
09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Tel. 07433-21236
Sprechstunde nach Vereinbarung

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Geöffnet Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr,
am Donnerstagnachmittag, 7.2. wegen der Faschingsveranstal-
tung geschlossen.
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 11. und 12.2. ist das Pfarrbüro geschlossen.
Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

5. Sonntag im Jahreskreis
Jes 6,1-2a.3-8 1 Kor 15,1-11 Lk 5,1-11

Worte für die Woche
Sich freuen und trauern, Ausgelassenheit und Disziplin, Weite und
Enge, Überfluss und Mangel, all das gehört zum Menschen.
Beide Pole machen den ganzen Menschen aus.
Der Faschingsmuffel leugnet seine Ausgelassenheit. Er ver-
lernt, sich zu vergessen, er weigert sich, über seine Grenze
zu gehen. Er gerät nie in Ekstase.
Der Fastengegner leugnet die andere Seite in sich. Er erprobt
nie, was in ihm steckt. Es gehört zur Würde des Menschen,
über sich selbst zu bestimmen, frei zu sein, autark zu sein.
Ich bleibe nur gesund, wenn ich alle Pole in mir zulasse.
Die Gegensätze bewirken eine Spannung in mir. Ohne Spannung
gibt es keinen Strom. Die Spannung hält mich lebendig, sie lässt
das Leben in mir strömen. Sie spannt die Muskeln, die körperlichen
und die seelischen. Sie zeigt mir, wie viel Kraft in mir ist.
Anselm Grün OSB

Taizé-Abendgebet am 24. Februar 2012 in Erlaheim
Dreimal am Tag bleibt alles auf dem Hügel von Taizé stehen:
die Arbeit, die Bibeleinführungen, die Gespräche in den Klein-
gruppen. Die Glocken rufen zum Gebet in der Kirche. Hunderte,
oft Tausende junger Menschen aus der ganzen Welt beten
und singen mit den Brüdern der Communauté. Kurze, mehr-
mals wiederholte Gesänge, die mit wenigen Worten eine grund-
legende, leicht verständliche Wirklichkeit ausdrücken; eine kur-
ze Bibellesung in mehreren Sprachen. Den Mittelpunkt des Ge-
bets bildet eine Zeit der Stille; eine einzigartige Möglichkeit,
Gott zu begegnen.

Wir möchten Ihnen und euch eine einzigartige Möglichkeit bie-
ten, Gott zu begegnen und laden Sie und euch alle herzlich
ein zu einem Taizé-Abendgebet, gestaltet von der Gesangs-
gruppe „Cantamus“.
Es findet statt am 24. Februar 2013 um 18.00 Uhr in der St.
Silvesterkirche in Erlaheim.

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit: Deine Barmherzigkeit
lässt mich leben und handeln
Interessierte sind eingeladen am Dienstag, 19.02.2013 um
20.00 Uhr (eine gute Stunde) nach Erlaheim ins Pfarrhaus (hin-
ter der Kirche). Die wöchentlichen Gruppentreffen werden ent-
weder montags oder dienstags (abends) ebenfalls im Pfarrhaus
in Erlaheim stattfinden.
Unkostenbeitrag: 15,00 Euro für die Übungsmappe 
Gudrun Herrmann 

Projektchor "Liturgische Nacht"
Am Gründonnerstag, 28. März 2013, findet für unsere Seelsor-
geeinheit wieder eine Liturgische Nacht in Geislingen statt. Wie
in den vergangenen Jahren wird ein Projektchor diese beson-
dere Liturgie mitgestalten.
Die Einsetzung der Eucharistie hat gemeinschaftsstiftenden
Charakter; deshalb feiern unsere Gemeinden diesen Tag ge-
meinsam und deshalb suchen wir für unseren Projektchor Sän-
gerinnen und Sänger aus der ganzen Seelsorgeeinheit.
Probentag wird dieses Jahr der Montag sein, und zwar an fol-
genden Terminen: 25.02./04.03./11.03./18.03., jeweils um
20.00 Uhr. Eine Ausnahme wird die Hauptprobe sein: diese
findet am Dienstag, 26.03. um 20.00 Uhr in der Geislinger Kir-
che statt. Die Orte für die Montagsproben werden noch bekannt
gegeben.
Zu diesem Chor möchte ich jetzt schon herzlich einladen und
alle, die gerne singen, ob mit oder ohne Chorerfahrung, will-
kommen heißen. Für eine Anmeldung im Voraus wäre ich
dankbar. (Tel. 07433/15733 - E-Mail hh.gulde@t-online.de ). Ich
freue mich auf unser gemeinsames Singen!
Hildegard Gulde

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 10.02.1013
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Gestifteter Jahrtag Julius Müller (Brücke)
Mit besonderem Gedenken an: Julius Renner vom Jahrgang
35/36, Julius Schädle, Walter Stocker, Katharina Straub, Josef
Walter, Bernhard Koch, Hildegard Schöller, Maria und Karl
Renner, Heinz Schmid, Josef Hönle, Anna Mc. Manus, geb.
Müller.

Aschermittwoch, Mittwoch, 13.02.2013
10.30 Uhr Aschenbestreuung im Kindergarten St. Michael
19.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
Mit besonderem Gedenken an: Anna Schmid-Schuler, Willi Ju-
riatti, Paula Nastold, Gerda Schoppenhauer, German Vogt,
Theresia Knaisch, Anton Brobeil, Marta Walter, Albert Mangold,
Marc Sieber, Leopold Schlaich
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Vorausschau:
1. Fastensonntag
Samstag, 16.02.2013
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 17.02.2013
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 19.02.2013 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
19.00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 20.02.2013
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4
Donnerstag, 21.02.2013
10.30 Uhr evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Immer wenn eine Abendmesse stattfindet, ist eine halbe Stun-
de vorher der Rosenkranz.

Hinweise für St. Ulrich:
Homepage
Die Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heuberg“ hat seit Ende Ja-
nuar 2013 eine neue Homepage - informieren Sie sich unter
www.kirche-geislingen.de über unsere Kirchen, Kapellen, Grup-
pen, Historisches und natürlich die Gottesdienste.

Seniorentanz St. Ulrich 
Bitte beachten: Am Faschingsmontag, 11.02. findet keine Grup-
penstunde statt.
Elke Lang und Christine Wiget

Kinderchor Arche Noah und Jugendchor "The Spirit"
Wir beginnen mit den Proben erst wieder nach den Faschings-
ferien
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Kath. Frauen- und Müttergruppe
Zuerst gehen wir gemeinsam zum Aschermittwochs-Gottes-
dienst. Danach treffen wir uns zu einem Impuls zur Fastenzeit
mit Diakon Dehner im Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

Ministranten am Sonntag, 10.02. um 10.30 Uhr:
Es ministriert Gruppen 4: Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly
Müller, Carolin Schöpf, Viktoria Pauli, Florian Schöpf, Nelson
Canga, Rebecca Fritz, Rafael Sousa, Jessica Jaschek
Ministranten am Aschermittwoch, 19 Uhr:
Es ministrieren Gruppe 1 und 2: Benedikt Blumenschein,
Kilian Blumenschein, Florian Müller, Leo Maucher, Aaron Gul-
de, Sandra Müller, Hamoorabee Oshana, Akhikar Oshana Va-
nessa Perst, Eric Juriatti, Salome Dehner, Pia Joos, Moritz
Wolf, Manuela Hauser, Julia Weisser, Marika Eith, Simon Sau-
ter, Cindy-Vanessa Perst, Maxilimian Kirmeier

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
5. Sonntag im Jahreskreis - Fasnetssonntag
Sonntag, 10.02.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Aschermittwoch - Mittwoch, 13.02.2013
09.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Vorschau
1. Fastensonntag - Sonntag, 17.02.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 18.02.2013
20.00 Uhr Probe der Chorgruppe „Cantamus“ im Pfarrhaus
Dienstag, 19.02.2013
20.00 Uhr Vortreffen für „Exerzitien im Alltag“
Mittwoch, 20.02.2013
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
19.00 Uhr Heilige Messe
20.00 Uhr Treffen zur Liturgieplanung, anschl. KGR-Sitzung
Donnerstag, 21.02.2013
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Hinweise für St. Silvester:
Homepage
Die Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heuberg“ hat seit Ende Ja-
nuar 2013 eine neue Homepage - informieren Sie sich unter
www.kirche-geislingen.de über unsere Kirchen, Kapellen,
Gruppen, historisches und natürlich die Gottesdienste.

Ministrantendienst
Am Sonntag, 10.02.2013 ministrieren: Christiane und Daniela

Ministrantenstunde
Die Ministrantenstunde wird verschoben bis nach der Fasnet.

Taizé-Abendgebet am 24. Februar 2012
Wir möchten Ihnen und euch eine einzigartige Möglichkeit bie-
ten, Gott zu begegnen und laden Sie und euch alle herzlich
ein zu einem Taizé-Abendgebet, gestaltet von der Gesangs-
gruppe „Cantamus“. Es findet statt am 24. Februar 2013 um
18.00 Uhr in der St. Silvesterkirche in Erlaheim. Mehr unter
Seelsorgeeinheit.

Projektchor Liturgische Nacht 2013
Bitte lesen Sie mehr unter Seelsorgeheit.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
5. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag,
10.02.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung
Mittwoch, 13.02.2013
17:30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
Donnerstag, 14.02.2013
20:00 Uhr Weltgebetstag - Probe
Freitag, 15.02.2013
18:00 Uhr Ministrantenstunde

Voranzeige:
1. Fastensonntag - Sonntag, 17.02.2013
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 19.02.2013
20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Rosenfeld
Donnerstag, 21.02.2013
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe 
19:40 Uhr Lektorentreffen
20:00 Uhr Weltgebetstag-Probe
Freitag, 22.02.2013
07:30 Uhr Schülergottesdienst

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag 11.02. und Dienstag 12.02. ist das Pfarramt geschlos-
sen, Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Die Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heuberg“ hat seit Ende Ja-
nuar 2013 eine neue Homepage - informieren Sie sich unter
www.kirche-geislingen.de über unsere Kirchen, Kapellen,
Gruppen, historisches und natürlich die Gottesdienste.

Projektchor Liturgische Nacht 2013
Bitte lesen Sie mehr unter Seelsorgeheit.

Goldene und diamantene Hochzeit
Das Fest der goldenen Hochzeit dürfen am Samstag, 09. Fe-
bruar 2013 Dora und Erwin Pfister feiern.
Die diamantene Hochzeit feiern Walburga und Hubert Pabel
am Samstag, 09. Februar 2013.
Die Kirchengemeinde St. Markus wünscht beiden Jubelpaaren
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen für ihre wei-
teren gemeinsamen Jahre.
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Weltgebetstag 2013
Das Vorbereitungsteam trifft sich wieder am
Donnerstag, 14. Februar 2013 um 20:00
Uhr im Jugendraum/Pfarrhaus Binsdorf.

Ministrantenstunde
Am Freitag, 15.02.2013 findet um 18:00 Uhr die nächste Mini-
strantenstunde statt - Erscheinen ist Ehrensache.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 09.02.2013
18:30 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 12.02.2013
19:00 Uhr Vorabendmesse zum Aschermittwoch mit Aschenbe-
streuung

Voranzeige:
Sonntag, 17.02.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunikanten
Freitag, 22.02.2013
17:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Kreuzwegandacht

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Kirchenpflege montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr sowie mitt-
wochs 9-12 Uhr
Sekretariat: dienstags 13.30-16.30 Uhr und
freitags 9.00-12.00 Uhr

Freitag, 08.02.2013
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 10.02.2013
08.45 Uhr Gottesdienst 
08.45 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 12.02.2013
19.00 Uhr Bibelkreis
Mittwoch, 13.02.2013
12.00 Uhr Suppentöpfle im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus Ostdorf
Donnerstag 14.02.2013
07.15 Uhr Gebetstreff in Geislingen
09.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 15.02.2013
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 17.02.2013
08.45 Uhr Gottesdienst 
08.45 Uhr Kinderkirche

Suppentöpfle
Am 13.02.13 treffen wir uns wieder zum gemeinsamen Essen
im Gemeindehaus mit folgendem Menü: Suppe, Bratwurst und
Kartoffelsalat, Dessert.

Weltgebetstag
Am Donnerstag, den 21.02.13, findet um 19.00 Uhr das Vor-
bereitungstreffen für den Weltgebetstag im Gemeindehaus Ost-
dorf statt. Interessierte sind herzlich willkommen.

Frauenfrühstück
Am 23. Februar um 9.00 Uhr findet wieder ein Frauenfrühstück
im Gemeindehaus Ostdorf statt. Diesmal mit Ruth Heil: „Vom
Missverstehen zum Verstehen“. Auf die Unterschiede der Spra-
che der Männer und Frauen wird in diesem Vortrag eingegangen.
Bitte melden Sie sich bis 20. Februar bei Margret Fritz
07433/16433 oder Heidrun Fuchs 07433/7760 an.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 08. Februar 
17.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Gerlinde
Schüch) 
Sonntag, 10. Februar 
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
i.R. Albrich) 
Opfer: Für die Diakonie bestimmt 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen 
Sonntag, 17. Februar 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Martinskirche in Isin-
gen (Pfr. Dr. Kiefner)
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen 

Ökumenische Bibelwoche vom 18.-21. Februar
An drei Abenden sind sie eingeladen über ausgewählte Texte
aus dem Markusevangelium ins Gespräch zu kommen. Das
Markusevangelium ist das kürzeste der vier Evangelien. Es
bietet sozusagen knapp und konzentriert das Wesentliche der
guten Nachricht von Jesus Christus. Markus schreibt keine Bio-
graphie, er berichtet hauptsächlich von den Taten Jesu. Chri-
stus ist für Markus immer der Auferstandene, der Sohn Gottes,
durch den und in dem das Reich Gottes in diese Welt gekom-
men ist. Deshalb schaffen sowohl die Worte als auch die Taten
Jesu eine neue Wirklichkeit. Jesus vergibt Sünden, er heilt
Kranke, er schafft Heil für die Menschen, denen er begegnet.
Dies wird in seiner Mahlgemeinschaft mit Sündern und Zöll-
nern, den Ausgestoßenen der damaligen Gesellschaft, deutlich.
Gott und seine zuvorkommende Barmherzigkeit wurden in Je-
sus und seinem Leben und Handeln gegenwärtig. Davon will
Markus berichten. Und darüber hören und sprechen wir an drei
Abenden:
Mo., 18. Februar, 20.00 Uhr
Der Himmel reißt auf Mk 1, 1-15 
Mi., 20. Februar, 20.00 Uhr
Ohne Berührungsangst Mk 7, 31-37 
Do., 21. Februar, 20.00 Uhr
Wahrheit, die niemand hören will Mk 14, 55-64 
jeweils im Gemeindehaus in Isingen.
Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Faschings-
ferien nach interner Absprache.

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783).

Ökumenischer Kreis Binsdorfer Frauen
Donnerstag, 14. Februar, Beginn 14.30 Uhr, im Markusheim

Voranzeige:Thema Spielenachmittag
Wer schöne Spiele hat, bitte mitbringen.
Herzliche Einladung
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Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Jugend-, Alters- und Einsatzabteilung
Am Samstag, 09.02.2013 treffen wir uns um 12:00 Uhr im Ge-
rätehaus zum Kassieren des Umzuges der Narrenzunft Geis-
lingen. Das Gerätehaus ist, wie jedes Jahr nach dem Umzug,
für die Narren und Umzugsbesucher geöffnet.
Die eingeteilten Kameraden für den Aufbau treffen sich am
Freitag, 08.02., um 17:00 Uhr. Der Abbau erfolgt am Sonntag,
10.02., um 9:00 Uhr.
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Ortsverein Geislingen: Februar 2013
Fr., 08.02., Garage 18.00 Uhr, Vorbereitung DRK-Fasnet
Sa., 09.02., nach Einteilung, SWD: Narrenumzug Geislingen
Mo., 11.02., Garage 18.00 Uhr: Aufräumen DRK Fasnet
Fr., 15.02., Schule 14.00 Uhr, Blutspende 1
Fr., 22.02., Schloss 19.00 Uhr, HvO Training
Fr., 01.03., Schloss 20.00 Uhr, DA: Neurologische Notfälle
DA = Dienstabend; SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.
Freitag, 08.02., 18.00-20.00 Uhr: DRK Ga-
rage Aufbau „Barbetrieb“ Umzug Geislingen; Zusatztermin
Gruppe Maxi
Freitag, 15.02., 14.00 Uhr: Blutspende Schule Geislingen
(nach Einteilung)

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 09.02., 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 09.03., 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 13.04., 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 11.05., 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 25.05., 8.30-15.00 Uhr *

Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5,
72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» ( ** )
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa., 20.04.2013 + 27.04.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)
Sa., 12.09.2013 + 19.09.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)

Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter
Servicehotline: Telefon: 07433/909999 Mo.- Fr. 7.00 bis 17.00 Uhr 
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

Dartsportverein Geislingen
Unsere Mannschaften spielen seit 1998 in den Kreis- und Be-
zirksligen ZAK und BaWü.
Im Rahmen unserer Nachwuchsförderung stellen wir ab so-
fort jeden Samstag ab 20.15 Uhr und Sonntag ab 19.15 Uhr
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 16.30 Uhr
unsere Dartgeräte zum Lernen und Trainieren kostenlos zur
Verfügung.
Mittwochs finden die Ligaspiele statt.
Wir laden alle Anfänger und Nachwuchsspieler und auch inter-
essierte Erwachsene zum kostenfreien Training herzlich ein.
(Trainingsort: Gasthaus Waldeck, Wartestr. 12, Geislingen)

Voranzeige
Betr.: Vortrag über alte Gemüsesorten und essbare Nacht-
schattengewächse
Am Donnerstag, den 21. Februar um 19:00 Uhr, wird Herr
Jörg Gensicke, Fachberater des Landesverbandes der Garten-
freunde, in unserem Lehrraum im Schloss, einen hochinteres-
santen Vortrag über ALTE GEMÜSESORTEN und essbare
NACHTSCHATTENGEWÄCHSE halten.
Dazu sind alle Gartenfreunde und Freizeitgärtner herzlich will-
kommen.
Der Schriftführer
http://gartenfreunde-geislingen.chapso.de

Geislinger Hexen
Am Fasnetssamstag treffen wir uns ab
11.30 Uhr zur Einstimmung auf die Fasnet
im Habfastgebäude (Zugang über Eingang
Snack House) zu einem kleinen Umtrunk.
Wir wollen nochmals darauf hinweisen,
dass eine Teilnahme am Umzug nur in ord-
nungsgemäßem Häs möglich ist. Siehe
auch: www. geislinger-hexen.de

An weiteren folgenden Umzügen werden wir teilnehmen:
Sonntag, den 10.02. in Erlaheim; Beginn: 13.30 Uhr
Montag, den 11.02. in Gruol; Beginn: 13.30 Uhr
Dienstag, den 12.02. in Dautmergen; Beginn 09.30 Uhr
Dienstag, den 12.02. in Bisingen; Beginn 14.00 Uhr
Wir treffen uns jeweils eine Stunde vor Umzugsbeginn am Hi-
lare zur gemeinsamen Abfahrt.
Der Ausschuss

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Fasnetssamstag
Am Fasnetssamstag, nach dem Umzug, laden
wir euch recht herzlich ei,
kommat ed Ringstroß zom Gesangverei.
Zom Essa gibt’s Schnitzel, zom trenka a Bier,
dia Stimmung wird super, do sorgat miar dafier.
Drum kommet ihr Narra und seid recht froh, „Do semmer da-
bei“ Narri-Narro.

Kappenabend
Am Rosenmontag, findet ab 19.00 Uhr, unser diesjähriger Kap-
penabend in der Ringstraße statt. Der Kappenabend steht in
diesem Jahr unter dem Motto „Schlafanzugball“. Alle Sänge-
rinnen und Sänger mit Partnern, sowie alle Freunde des Ge-
sangvereines sind hierzu recht herzlich eingeladen. Für gute
Stimmung sorgen unsere Tanzkapelle „Les Dullos“, sowie viele
tolle Beiträge von Seiten der Sängerschar.
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Junger Chor
Narri-Narro
die Fasnet ist bald do-
drom laden wir euch mit euren Eltern recht herzlich ein-
zum Rosenmontagsschlofazugsball beim Gsangverein.
Um 19.00 Uhr in der Ringstroß geht es los-
das wird bestimmt ganz grandios.
Wir freuen uns auf Groß und Klein
s‘Betreuerteam vom Gsangverein.

Fasnetsgruppe
Die Krokodile treffen sich am Fasnetssamstag sowie am Ro-
senmontag, jeweils ab 10.30 Uhr zum Schminken und Einstim-
men in unserem „Wirtschäftle“ im Schloss.

Abbau Fasnet
Zu den Aufräumarbeiten treffen wir uns am Sonntag, 10.02.13,
um 13.00 Uhr und am Mittwoch, 13.02.13, um 18.00 Uhr in
der Ringstraße. Jede helfende Hand ist hier willkommen.

Probe
Die nächste Probe für den Jungen Chor am Donnerstag,
14.02.13, beginnt bereits um 18.00 Uhr. Wir wollen uns den
Film „High School Musical“ anschauen. Der Gemischte Chor
probt im Anschluss daran wie gewohnt um 20.00 Uhr. Nächste
Probe am 21.02.13.
Die Schriftführerin

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder und Singing
birds ! 
Am Donnerstag, den 07.02.13, entfällt die
Probe.
Am Donnerstag, den 14.02.13, beginnt für
alle die Probe um 16.30 Uhr!
Bitte die geänderten Zeiten beachten!!
Wir vom Liedergarten Team, wünschen euch allen eine glück-
selige Fasnet!

Motorradclub Geislingen
GENERALVERSAMMLUNG 2013
Am 01.02.2013. wurde die GV mit folgen-
dem Ergebnis abgehalten.

Entlastung der Vorstandschaft
Diese wurde durch Wolfgang Welte vorgenommen. Die Vor-
standschaft wurde per Handzeichen ohne Gegenstimmen ent-
lastet.

Wahlen, auf 2 Jahre (Halbe Vorstandschaft alternierend)
1. Wahl des 2. Vorstands, gewählt wurde Wolfgang Schmid
2. Wahl des Schriftführers, gewählt wurde Karl Heinz Baumei-

ster
3. Wahl des 1. Sportwarts, gewählt wurde Wolfgang Schmidt-

ke
4. Wahl des Bardienstwarts, gewählt wurde Jürgen Welte
5. Wahl des 1. Beisitzers, gewählt wurde Reinhard Fuchs
6. Wahl des 2. Kassenprüfers, gewählt wurde Kurt Matschegg
7. Wahl des 2. Beisitzers, gewählt wurde Markus Resch

34. Motorradtreffen 2013
Das Treffen 2013 findet nur noch am Samstag auf der Terrasse
statt. Eine Top-Band, welche wie gehabt aus einem Auflieger
spielt, wird engagiert, Am Samstagnachmittag ist eine Rennma-
schinenaustellung mit Testläufen geplant. Außerdem sollen
Oldtimermotorräder bis max. Bj 1993 gezeigt werden.

Hilfe Schützenverein:
9 Clubmitglieder helfen am Kreisschützenfest.
I.A. Wolfgang Schmid

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Kolpingfasnet
Narri-Narro, Narri-Narro,
ha jo, d’Fasnet isch wieder do.
Am Sonnteg z‘Obad miaßat ihr ub it langweila,
ond triabseleg e dr Stuba hocka bleiba.
Kommat oafach es Jugendheim rei,
do wud gaz sicher Remmi-Demmi sei.
Det wud dazat, gschunklet, glachet, 
wiader viele Späßle gmachet, 
s’Ballett wud au schao wieder jucka
dobei geits wie emmr äbbes zom gucka! 
Ab am halb Achte, det gohts laus,
also nix wia los, es Gemeindehaus
zom fröhlich sei, gaz noch am Kolping seim Motto, 
es griaßt euch d‘Vorstandschaft: Narri- Narro!

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 16. Februar 2013, findet um 20 Uhr (!) die
diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte 
4. Aussprache und Entlastung 
5. Neuwahlen 
6. Unser Präses hat das Wort 
7. Verschiedenes, Termine, Anträge
Volker Amann, Vorsitzender

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Nächste Probe am Donnerstag, 14.2. um 18.00 Uhr.

Jugendkapelle
JuKa Wanderung Samstag, 16.02.2013, Treffpunkt 15.30 Uhr
Lidl-Parkplatz mit anschließender Einkehr.
Nächste Probe am Dienstag, 19.2. um 19.00 Uhr.

Aktive
09.02. Umzug in Geislingen
10.02. Umzug in Erlaheim, Pendelbus vom Schloss ab 12.30 Uhr
11.02. Rosenmontagsumzug in Bad Dürrheim, Abfahrt um
12.30 Uhr am Schloss
Nächste Probe am Freitag, 15.2. um 20.00 Uhr .
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Prunksitzung
Wir möchten uns bei allen Helfern
und Mitwirkenden, vor allem dem Kü-
chen- und Ausschankteam für die
hervorragende Leistung und Mithilfe bedanken. Es war eine
sehr gelungene Veranstaltung.

Umzugstrecke
Die Umzugstrecke hat sich geändert. In diesem Jahr löst sich
der Umzug beim Gasthaus Diener auf. Die Gruppen können
dann über die Lindenstraße bzw. Schluckstraße zum Schloss-
platz laufen. Gruppen mit größeren Fahrzeugen müssen wei-
terhin der Bachstraße entlang fahren.

Narrenzunft Termine 2013
07.02.13 Schmotziga 9 Uhr Treff im Narrenstüble ab

ca. 10 Uhr
Schülerbefreiung/ab 17 Uhr Narrenblattverkauf
Treffpunkt Narrenstüble

08.02.13
BA: 11.30/18 Showtanz Stetten Haigerloch
09.02.13 Umzug in Geislingen 13.30 Uhr/Arbeitsdienst

am Schloß 9 Uhr
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10.02.13
BA: 12 Uhr Umzug in Erlaheim/Rückfahrt 17 Uhr/Showt.

Steinhilben BA: 18 Uhr
11.02.13
BA: 11 Uhr Umzug Bad Dürrheim/Rückfahrt 17 Uhr
12.02.13
BA: 9 Uhr Kinderfasnet/Umzug Dautmergen
13.02.13 Aschermittwoch
BA= Busabfahrtzeiten am Schloßplatz

Skiausfahrt 02.03.2013
Sivretta Montafon (Gaschurn Versettla)
Preise
- Nichtskifahrer Berg- und Talfahrt

Kinder Jahrgang 1995 und jünger 29,90 €

- Erwachsene 30,50 €

- Ski/Snowboardfahrer Tageskarte Gruppe 21-40 Personen
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 41,00 €

- Erwachsene 56,20 €

- Ski/Snowboardfahrer Tageskarte Gruppe 41-80 Personen
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 40,50 €

- Erwachsene 55,20 €

Preise sind inkl. Busfahrt
Anmeldung werden nur mit 20 Euro Anzahlung akzeptiert.
Anmeldung bei Uwe Zimmermann 0176/63069461
oder Nicole Zimmermann 0173/9130217

Skikameradschaft
Geislingen e.V.
Mitwirkung am Fasnetsumzug in
Geislingen
Alle Narren, die am Samstag, den 09.02.2013 am Fasnetsum-
zug in Geislingen teilnehmen, treffen sich bitte um 12.45 Uhr
am Schloßplatz, bzw. bei unserer Startnummer.

Fitgymnastik
Am Freitag, 08. Februar 2013 (Tag nach dem „Schmotziga")
findet keine Fitgymnastik statt. Wir bitten um Beachtung!

Skiausfahrt Sonnenkopf
Unsere letzte Skiausfahrt in dieser Saison führt uns am Sams-
tag, 23.02.2013 in das beliebte Familien-Skigebiet "Sonnen-
kopf“. Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee-Skiel-
dorado zu den schneesichersten Skigebieten überhaupt.
Zum Preis von lediglich:
55 € für erwachsene Mitglieder,
60 € für erwachsene Nichtmitglieder, (wir freuen uns immer
über neue Gesichter!!!)
15 € für Kinder Mitglied (bis incl. 15 Jahre) 
30 € für Kinder Nichtmitglied (bis incl. 15 Jahre) 
30 € für Jugendliche Mitglied (16 + 17 Jahre) 
45 € für Jugendliche Nichtmitglied (16 + 17 Jahre) 
bieten wir die Busfahrt, den Tagesskipass und einen Im-
biss im Bus an.
Außerdem besteht die Möglichkeit, an einem Skikurs oder
Snowboardkurs teilzunehmen.
Voraussetzung ist, dass sich mindestens 5 Personen hierfür
anmelden. Für Kinder (bis incl. 15 Jahre) belaufen sich die
Kosten auf 10,00 €. Bei Erwachsenen und Jugendlichen wird
der Kurspreis durch die Teilnehmer geteilt
Abfahrt ist morgens um 5.00 Uhr am Geislinger Schloss.
Bei Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen. Die
Kontonummer wird telefonisch bekanntgegeben.
Anmeldungen bei Petra Kirmeier (07433/9557796) oder Danie-
la Klein (07433/277904)
Anmeldungen für einen Skikurs bitte bis spätestens Frei-
tag, den 15.02.2013!!!!

Jugendskiausfahrt an den Diedamskopf
Nach dem Motto „Ab auf die Piste“ laden wir alle jugendlichen
Ski- und Snowboardfahrer ab 12 Jahren zu unserer 1. Jugend-
skiausfahrt ein. Wir starten am Samstag, den 02.03. an den
Diedamskopf. Pures Skivergnügen bieten die bestens gepfleg-
ten und sonnenverwöhnten Pisten. 40 Pistenkilometer in allen
Schwierigkeitsgraden, ein abwechslungsreiches Freeriderevier

sowie neun moderne Liftanlagen stehen den Schneehungrigen
zur Verfügung. Die moderne Gondelbahn befördert uns in we-
nigen Minuten vom Tal auf 2.060 m zum schönsten Aussichts-
punkt im Bregenzerwald.
Die Abfahrt erfolgt um 5.30 Uhr auf dem Schlossplatz. Zur
Rückfahrt treffen wir uns wieder um 16.30 Uhr im Tal und sind
gegen 20.00 Uhr in Geislingen zurück. Die Kosten für die Lift-
karte, Busfahrt und Imbiss auf der Heimfahrt betragen lediglich
30,00 €. Auf eure Anmeldungen warten Karola Brobeil (Tel.
07433/8567) und Jürgen Stehle (Tel. 07428/917877). Dann be-
nötigen wir nur noch die Einverständniserklärung eurer Eltern
und schon kann es los gehen. Weitere Informationen gibt es
auch unter www.Skikameradschaft.de

Schach AG in Rosenfeld
Am Progymnasium in Rosenfeld findet donnerstags in der Mit-
tagspause von 13:10 Uhr bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt.
Alle Schüler der Klassen 5-10 sind herzlich willkommen. Nähe-
re Infos gibt es bei Christoph Schlaich Tel. 0743321136 oder
unter sf90jugend@gmx.net sowie bei Herrn Breithaupt bzw.
Herrn
Dr. Seibel im Lehrerzimmer des Progymnasiums.
Schach AG in Geislingen
Fällt am kommenden Samstag (Fasnet) aus 
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet erst wieder am
Samstag, 16.2.2013 und dann wieder jeden Samstag von
14-15 Uhr eine Schach AG statt. Alle Schüler der Klassen 1-4
sind herzlich willkommen. Die Leitung hat Felix Müller und Eric
Juriatti. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner Tel.
07433,16920 oder unter martinrenner@t-online.de 

Jugendtraining
Und auch das Erwachsenentraining fällt am kommenden Sams-
tag (Fasnet) aus. Spieleabend
Am Montag (Rosenmontag) fällt der Spiel und Trainings-
abend aus.

Geislingen 2 - Bisingen 3 5,5:2,5
Cem Ergenc’s (Brett 1) Kontrahent hatte zu viel Respekt und
trat gar nicht erst an. Alex Ott (Brett 2) spielte gewohnt schnell.
Durch eine Bauernkette bis zur 6. Reihe baute er so viel Druck
auf, dass das Matt nur durch ein Figurenopfer hätte verhindert
werden können. Sein Partner „sah“ diese Möglichkeit nicht und
gab auf. Felix Müller (Brett 5) war nicht viel langsamer. Als
Schwarzspieler legte er seine Partie voll auf Angriff an, konnte
durch eine Gabel eine Qualität (Turm für Springer) erobern
und gewann sicher.
Martin Renner (Brett 8) verließ eingetretene Pfade, kam aus-
geglichen ins Mittelspiel und hatte dann keine Ideen mehr. Sein
Gegenüber nahm hocherfreut sein Remis Angebot an.
Peter Wettki (Brett 4) sicherte mit seinem friedlichen Ausgang
(Remis) einen Mannschaftspunkt. Stefan Gröger (Brett 3) spiel-
te einfallsreich. Sein Spielpartner parierte aber alle Angriffe er-
folgreich und so kamen sie ausgeglichen im Endspiel an und
fuhren in den Remis-Hafen ein. Dies bedeutete den Mann-
schaftssieg.
Adrian Stoll (Brett 7) brachte sich durch eine geschickte Kom-
bination in Vorteil (Turm für Springer). Seine Gegnerin verlang-
te von ihm durch einen Doppelangriff noch einmal volle Kon-
zentration. Aber mit einer raffinierten Variante konnte er Figu-
renverlust verhindern. Durch diesen Arbeitssieg hatten wir 5,5
Punkte.
Eine zunächst gleichwertige Partie führte unser Brett 6 bis ins
Endspiel.
Doch das zähe Ringen wurde nicht belohnt. Am Ende gewann
der Gegner diese Partie. Durch diesen deutlichen Sieg konnten
wir unseren 3. Tabellenplatz festigen.
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Vorankündigung
3. Mannschaft/B-Klasse
Am Samstag, den 16.02.2013 spielt die 3. Mannschaft gegen
Balingen 8 in Balingen. Termin bitte vormerken.
4. Mannschaft/B-Klasse
Ebenfalls am Samstag, den 16.02.2013 spielt die 4. Mann-
schaft ihr nächstes Rundenspiel. Gespielt wird gegen Rottweil 3
in Geislingen. Termin bitte vormerken.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Narri Narro
viva Mexico
Der Schützenverein lädt alle Schützen,
Freunde und Gönner ein in der Mexico-
Gruppe am Umzug mitzumachen.
Treffpunkt für alle Gringos ist Samstag, 12.30 Uhr am
Schloßplatz

Vorankündigung
Der Schützenverein Geislingen e.V. lädt ein zur Generalver-
sammlung am 15.03.2013, Beginn 20.00 Uhr im Schützenhaus

Standaufsicht
Josef Bühler, Eckhard Schmid: 17.02.
Tobias Pfost, Tobias Schlaich: 24.02.

TSV Geislingen
www.tsv-geislingen.de

Fasnetsamstag, 09.02.2013
Für alle, die nach dem Geislinger
Fasnet-Umzug nicht wissen, wo sie
hin sollen, hier eine kleiner Tipp: Der
TSV öffnet seine Tore, und zwar die
der TSV-Halle und wird hier für aller leiblicher Wohl sorgen!

Fasnetdienstag, 12.02.2013
Für alle kleinen Geislinger Narren werden die Tore am darauf
folgenden Dienstag um 13:00 Uhr geöffnet! Das Kinderpro-
gramm beginnt hier ab 14:00 Uhr!

Erinnerung
Die Mitgliederversammlung 2013 findet am 22.03.2013 in der
TSV Halle statt.

Abt. Fußball
Aktive
Beim Sport-Paul-Cup konnte sich die 1.
Mannschaft im Endspiel gegen den SV Tie-
ringen mit 1:0 durchsetzen und gewann so-
mit den Pokal beim eigenen Turnier.
Auch die 2. Mannschaft hat sich wacker
geschlagen.
Die Fußballabteilung bedankt sich bei allen Akteuren, den zahl-
reichen Zuschauern, den Helfern und Sponsoren, die dazu bei-
getragen haben, dass es wieder eine gelungene Veranstaltung
war.
K-J Koch -Schriftführer-

Jugendabteilung
Die Jugendmannschaften des TSV Geislingen nahmen in den
letzten Wochen an den Qualifikationsspieltagen für die WFV-
Hallenbezirksmeisterschaft teil. Hier gelang es sowohl den D-
Junioren, als auch den E-Junioren, sich mit jeweils einem drit-
ten Platz in der Abschlusstabelle für das Endturnier der besten
15 Mannschaften im Bezirk Zollern zu qualifizieren. Dazu mei-
nen herzlichen Glückwunsch.
Die F-Junioren verpassten mit ihrer sehr jungen Mannschaft
den Einzug in das Finale denkbar knapp mit einem tollen 4.
Platz. Auch hier war man mit den gebrachten Leistungen mehr
als zufrieden.

Bei dem am letzten Wochenende stattfindenden Endturnier ka-
men unsere Mannschaften leider nicht über die Vorrunde hin-
aus. Sie zeigten jedoch tollen Fußball und mussten sich mit
ihren Leistungen nicht verstecken. Wenn man aber gegen die
Besten der Besten des Bezirks spielt, entscheidet leider auch
manchmal die Tagesform und ein Quäntchen Glück über den
Einzug in die Finalspiele. Wir sind aber alle stolz auf unsere
Jungs, die unseren Verein in dieser Hallenrunde sehr gut prä-
sentiert haben. Vielen Dank von der Jugendleitung an die Trai-
ner und die Spieler für ihren Einsatz.
Frank Steinbrecher, Jugendleiter

D-Jugend - Jahrgang 2000 und 2001
An einem Top-Tag wäre mehr drin gewesen - so wurde es
der 10. Platz in der Gesamtwertung!
Beim Endturnier in Bitz starteten unsere Jungs mit einem star-
ken 1:0-Sieg gegen RW Ebingen, und auch das zweite Spiel
begann richtig gut: 1:0 nach einer Minute gegen den SV Tä-
bingen. Doch danach ging nichts mehr .... 1:2-Niederlage. Da-
nach folgte eine verdiente 0:3-Niederlage gegen die TSG Ba-
lingen und eine durchaus vermeidbare 2:4-Niederlage gegen
den TSV Harthausen. Somit war das Turnier nach der Vorrunde
für uns zu Ende - aber, ordentlicher 10. Platz bei insgesamt
60 gestarteten Teams!
Für den TSV D1 spielten: Tim Sinz (Tor), Niclas Volk, Louis
Wiench, Lucas Sumser, Lukas Schmidtke, Kevin Fuchs, Kevin
Schneider, Alessio Lonis und Fabian Schönhardt.

Nächstes Training
Freitag, 15.2., um 16.30 Uhr in der Schlossparkhalle.

Nächstes und letztes Hallenturnier
Samstag, 16.2., beim SV Heselwangen in der Sparkassen-Are-
na Balingen mit zwei Teams - bitte vormerken.
Schöne Fasnet allerseits!
Bericht von Karl-Heinz Wolf

E-Jugend
Am Sonntag spielte unsere E-Jugend beim Endturnier um die
Hallenmeisterschaften.
Im ersten Spiel gegen Bitz übernahmen wir sofort das Kom-
mando und spielten 2 hervorragende Torchancen heraus, hat-
ten aber leider Pech im Abschluss. Danach ging Bitz mit 0:2
in Führung. Direkt nach unserem Anschlusstreffer mussten wir
das 1:3 hinnehmen. Leider gelang uns nur noch der 2:3-End-
stand.
Der zweite Gegner war Schömberg. Bereits in der 2. Minute
waren wir mit 0:1 im Rückstand. Aber danach erwachte unser
Kampfgeist. Mit einem Gewaltschuss ballerte Pascal die Kugel
zum 1:1 ins Netz. Danach zauberten die Jungs. Mit schnellen
direkten Kombinationen wirbelten wir mehrmals die komplette
Abwehr durcheinander und mussten 2 Bälle aus kürzester Ent-
fernung nur noch zum 3:1-Sieg über die Torlinie schieben.
Das nächste Spiel gegen Grosselfingen war lange Zeit ausge-
glichen. Den 0:1-Rückstand konnten wir auch sofort wieder
ausgleichen. Dann gelang dem Gegner mit einem Sonntags-
schuss das 1:2. Beim Versuch, alles nach vorne zu werfen,
kassierten wir noch das 1:3.
Zum Abschluss gegen Meßstetten rannten wir unseren Gegner
in Grund und Boden. Unseren Jungs gelangen 3 tolle Tore
- und Meßstetten konnte mit dem 3:0 noch zufrieden sein.
Mit 2 Siegen und 2 Niederlagen verfehlten wir zwar die Zwi-
schenrunde um einen Punkt, haben aber eine tolle spielerische
Leistung gezeigt. Weiter so Jungs - beim nächsten Mal haben
wir etwas mehr Glück, und unsere Schüsse prallen vom Pfos-
ten ins Tor.
Für Geislingen spielten: Rico Emmert (Tor), Andreas Pauli,
Pascal Steinbrecher, Johannes Koch, Jonas Gulde, Luca Bro-
beil, Felix Decker, Micha Dausch.
Bericht von Marc Emmert

F-Jugend
Die F-Jugend spielte dieses Wochenende wegen der knapp
verpassten Endrunde der Hallenmeisterschaft am Samstag ein
Einlagespiel beim Sport-Paul Cup der aktiven Mannschaft bei
uns in der Schlossparkhalle Geislingen. Zu Gast waren unsere
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Freunde aus Erlaheim. In einem spannenden Spiel, bei dem
wir eigentlich nur auf das Tor der gegnerischen Mannschaft
spielten, wurde schnell klar, dass wir an diesem Tag keinen
Blumentopf gewinnen konnten. Die Erlaheimer kamen eigent-
lich nur dreimal in dem Spiel vor unser Tor, und jedes Mal
zappelte der Ball bei uns im Netz. Im Gegenzug konnten wir
nicht eine unserer zahlreichen Chancen bei dem glänzend spie-
lenden Torspieler der Gegner verwerten. So endete das Spiel
für alle überraschend 3:0 für unsere Gegner. Da heißt es, Mund
abputzen und weitermachen. So waren wir wenigstens gute
Gastgeber.
Unser nächstes Turnier findet am Sonntag, 17.02., in der Spar-
kassenarena in Balingen statt. Dort treffen wir in der Vorrunde
auf die Mannschaften TSG Balingen 2, Spvgg Mössingen 1
und SV Heselwangen 1.

Training diese Woche
Donnerstag, 16:30-18:00 Uhr, in der Sporthalle Erlaheim und
am Samstag, 9:00-10:30 Uhr, in der TSV-Halle Geislingen.
Bericht von Frank Steinbrecher

Abt. Handball
Alle Spiele vom vergangenen Spieltag
Do., 31. Jan. und Sa/So, 02/03.Febr. 2013
Frauen 1
TSV N’hausen/F - TSV Geislingen
32:10
Frauen 2
TG Schömberg 2 - TSV Geislingen 2 24:26
männl. A-Jugend
SG Geisl/Ostd. - TG Schwenn. 28:33
männl. B-Jugend
HSG Neckartal - TSV Geislingen 23:27
männl. B-Jugend
TV Spaichingen - TSV Geislingen 39:29
männl. C-Jugend 1
TG Schömberg - TSV Geislingen 23:38

Frauen 2. Mannschaft Kreisliga B (F-KLB)
TG Schömberg 2 - TSV Geislingen 2 24:26
Nach der Niederlage im letzten Spiel taten sich die Frauen
2 erneut schwer in ihrem Spiel in Schömberg. Die Gastgebe-
rinnen gingen schnell mit 3 Toren in Führung, erst nach 20
Minuten hatte sich die Abwehr besser auf ihre Gegner einge-
stellt. In dieser Phase wurden auch im Angriff viele Bälle leicht-
fertig vergeben.
Kurz vor der Halbzeit gelang dann die erste Führung, die kurz
nach Wiederanpfiff dann auf 3 Tore ausgebaut werden konnte.
Technische Fehler im Angriff und Probleme in der Abwehr führ-
ten dann Mitte der 2. Hälfte wieder zum 18:18-Ausgleich. Ab
der 50. Minute wurde dann im Angriff schneller gespielt und
speziell über die linke Seite erfolgreich abgeschlossen. Dieser
Vorsprung wurde dann in der Schlussphase gehalten und damit
die Tabellenführung weiter gefestigt.
Es spielten: Bella Hauser (Tw), Luisa Haug (6/1), Lisa Jetter,
Claudia Sauter (7), Anne Leykam (3), Melissa Müller (2), Do-
rothea Arnold, Vera Stegmaier (3), Linda Narr (1), Sarina
Schluck, Bianca Schick (2), Carolin Dlugosch, Sabrina Stehle

Frauen 1. Mannschaft Landesliga-Staffel 2 (F-LL-2)
TSV N’hausen/F - TSV Geislingen 32:10
Aufgrund einer dünnen Personaldecke fuhr man schon ohne
große Erwartungen zum Tabellenführer. Von Spielbeginn an
begannen die Geislingerinnen im Angriff ohne Selbstvertrauen
und ohne Mut, so kam Neuhausen immer wieder zu einfachen
Toren. Immer wieder scheiterten die Gäste auch an der starken
gegnerischen Torhüterin. Geislingen war aufgrund der Perso-
nalsituation völlig verunsichert. Es bleibt zu hoffen, dass sich
das bis zum nächsten Spiel schnell ändert, denn gegen die
nächsten 3 Gegner muss man unbedingt punkten.
Für Geislingen spielten: Lisa Schlaich (TW), Melanie Lohner
(2), Mirjam Lehmann (1), Angelika Essig (3 / 3), Bianca Schick
(1), Carolin Eisele, Linda Narr, Heidi Hauser, Vera Stegmaier,
Michaela Koch (2), Claudia Sauter (1)

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Samstag, 16.02.2013
gemischte E-Jugend
10:00 Uhr TSV Geislingen - JGW From-Strei
10:30 Uhr TSV Geislingen - JGW From-Strei
11:20 Uhr TSV Geislingen - JGW From-Strei
gemischte E-Jugend
12:30 Uhr TSV Geislingen - TSV Meßstetten
13:00 Uhr TSV Geislingen - TSV Meßstetten
13:40 Uhr TSV Geislingen - TSV Meßstetten
männl. A-Jugend
13:45 Uhr HSG Albstadt 2 - SG Geisl/Ostd
männl. C-Jugend 2
14:45 Uhr HSG Neckartal 2 - TSV Geislingen 2
weibl. D-Jugend
15:30 Uhr TSV Geislingen - HWB Wint-Bitz
Frauen 2
17:00 Uhr TSV Geislingen 2 - TSV Dunningen 2

Sonntag, 17.02.2013
männl. B-Jugend
13:50 Uhr TG Schwenn. - TSV Geislingen
Frauen 1
17:00 Uhr SV Böblingen - TSV Geislingen

Abt.Turnen
www.turnen.tsv-geislingen.de
Fulminanter Start in die neue Wett-
kampf-Saison
Unter den Augen von 146 Zuschauern in
der Schlossparkhalle startete die Mann-
schaft der aktiven Turner rund um Oliver
Heck mit einem grandiosen 44:16-Sieg in die Saison 2013!
Anfangs sah dies jedoch überhaupt nicht danach aus. Am Bo-
den gingen unsere Jungs leider leer aus, während die Ulmer
4 Score-Points kassierten. Durch starke Leistungen am Pau-
schenpferd, unter anderem von Martin Baermann und Andreas
Brobeil, holten die Geislinger 9 Score-Points.
Wenn das Ergebnis an den Ringen (6:5) auch noch bangen
ließ, konnten unsere Turner dank der guten Sprünge von Chri-
stoph Stiller und Stefan Eha ein 10:0 nachlegen.
Am Barren ließen sich dann auch Steffen Lang und Lukas
Heicks nichts mehr nehmen. Durch einen 9:0-Sieg gingen die
Ulmer Sportfreunde auch hier wieder leer aus. Ein grandioses
10:0 am Reck durch sehr gute Leistungen von Steffen Knaisch
und Andreas Brobeil krönte den ersten Wettkampf zu einem
44:16-Sieg!

Barren: Steffen Lang
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Weitere Heim-Wettkämpfe
17.03., 15:00 Uhr– TSV Geislingen vs. TG Bad Biberach/Bad
Waldsee
24.03., 15:00 Uhr: TSV Geislingen vs. TSV Lustnau I

Verein der Vogelfreunde
Geislingen e. V.
Am 02.03.2013 findet im Unterrichtsraum
im Schloss unsere Hauptversammlung
statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Die Tages-
ordnung wird satzungsgemäß wie folgt be-
kannt gegeben:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Berichte der Spartenleiter
9. Entlastungen

10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Anträge können bis zum 28.02.2013 bei jedem Vorstandsmit-
glied schriftlich abgegeben werden.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und Ehrenmitglie-
der recht herzlich eingeladen.
Vorstandschaft

Ortsgruppe Geislingen
Jahreshauptversammlung 2013
Am Sonntag, 03. März 2013, findet im Lehrraum der Garten-
freunde im Schloss unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt.
Beginn 14.00 Uhr
Tagespunkte:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Totenehrung
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Dazu sind alle VdK-Mitglieder, Freunde und Gönner des VdK-
Ortsverbandes recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns wieder auf euren zahlreichen Besuch.
Anträge zu dieser Hauptversammlung sind schriftlich bis zum
23. Febr. 2013 beim 1. Vorstand Anton Laux, Finkenweg 6,
72351 Geislingen, einzureichen.
Vorstandschaft
i.A. Anton Laux, 1. Vorstand

Check von IGeL-Leistungen
Auch gesetzlich Krankenversicherte werden in Arztpraxen häu-
fig mit IGeL-Angeboten (Individuelle Gesundheitsleistungen)
konfrontiert. Diese Angebote, die häufig Vorsorgeuntersuchun-
gen beim Augen- oder Frauenarzt betreffen, sind von den ge-
setzlich Versicherten selbst zu bezahlen. Der Nutzen dieser
zusätzlichen medizinischen Leistungen ist vielfach umstritten.
Als Entscheidungshilfe für Patienten gibt es ein Internetportal,
www.igel-monotor.de, das über Nutzen und Nachteile dieser
individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL) informiert.
Patienten, die generelle Fragen zu medizinischen Leistungen,
zu Leistungsanbietern, zu Alternativen aber zum Leistungsum-
fang der gesetzlichen Kassen haben, können sich an die Un-
abhängige Patientenberatung (UPD), Gaisburgstr. 27, 70182
Stuttgart, Tel. 0711/2483395, Fax 0711/2484410, stuttgart@upd-
online.de wenden. Zudem gibt es die bundesweite gebühren-
freie Hotline unter der Nr. 0800/0117722 sowie weitere Infos
unter www.upd-online.de im Internet.

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
Kostenlose Mitfahrgelegenheit zum
TT-Bundesligaspiel Ochsenhausen ge-
gen Düsseldorf
Die Abteilung Tischtennis fährt am Sonn-
tag, 10.03.2013, mit der TT-Jugend zum Bundesligaspiel des
Tabellenzweiten gegen den Tabellenersten mit Timo Boll, Chri-
stan Süß und Patrick Baum. Bei Interesse können Sie sich
per E-Mail anmelden an: o.haenle@gmx.de.
Für Erwachsene kostet der Eintritt 8 € und für Ermäßigte 4,50
€. Bitte geben Sie für den Einzug der Kartenkosten die Kon-
tonummer an, damit wir diese im Voraus erwerben können.
Anmeldeschluss ist Sonntag, 10.02.2013. Die genauen Ab-
fahrtsdaten werden noch bekannt gegeben, Spielbeginn ist um
15:00 Uhr.

Am vergangenen Wochenende fanden folgende Spiele statt:
Aktive
SVR - TTFC Dürbheim 9:2
Nach dem das Spiel in der Vorrunde ganz knapp mit 9:7 ge-
wonnen wurde hatte die Erste an diesem Spieltag keine großen
Probleme. Mit nur elf verlorenen Sätzen im ganzen Spiel haben
die Rosenfelder in der Saison ihr bestes Ergebnis eingefahren.
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Boden   Sprung 
Heim Ulm   Heim Ulm 

Christoph 0 3   Christoph 2 0 
Steffen K. 0 0   Andreas 4 0 
Andreas 0 0   Stefan 3 0 
Lukas 0 1   Lukas 1 0 
gesamt 0 4   gesamt 10 0 
    

Pauschen   Barren 
Heim Ulm   Heim Ulm 

Martin 5 0   Steffen L. 2 0 
Andreas 4 0   Lukas 3 0 
Stefan 0 4   Andreas 4 0 
Steffen L. 0 3   Stefan 0 0 
gesamt 9 7   gesamt 9 0 
     

Ringe   Reck 
Heim Ulm   Heim Ulm 

Martin 2 0   Christoph 0 0 
Christoph 0 1   Steffen K. 5 0 
Andreas 4 0   Andreas 5 0 
Steffen L. 0 4   Martin 0 0 
gesamt 6 5   gesamt 10 0 

Endergebnis 44 16 

Wirb im Mitteilungsblatt



SVR III - SV Bergfelden II 9:3
Auch die dritte Mannschaft hatte wie die erste gegen ihren
Gegner in der Vorrunde ihre Probleme. Am ersten Spieltag
verlor die Dritte noch mit 9:7 gegen den Abstiegskandidaten
aus Bergfelden doch dieses Mal spielte die Mannschaft von
Anfang an konzentriert mit und gewann verdient.

TG Schömberg III - SVR V 1:6
Gegen die Hobbyrundenmannschaft des SVRs war der Tabel-
lendritte aus Schömberger zu stark. Den Ehrenpunkt erspielte
sich das Doppel Rudi Wager und Ingolf Gulde

Senioren
TSV Endingen - SVR 3:6
Keine Probleme hatten die Männer der Ü40 Mannschaft gegen
den Tabellenletzten. Dieter Merz konnte als Einziger beide sei-
ner Einzel gewinnen und somit den Grundstein für den Sieg
legen.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:
Senioren
Do., 14.02.:
20:00 Uhr SVR - TTV Dunningen

Für alle Tischtennisinteressenten in allen Altersklassen, die für
die Rückrunde unsere Mannschaften verstärken möchten, fin-
det das Training für Jugendspieler am Montag von 18:45 bis
20:00 Uhr mit Trainer Paul Bussmann (C-Lizenz) statt.
Anschließend fängt das Training für alle Aktive und interessier-
te Erwachsene an. Für Erwachsene und Jugendliche findet zu-
sätzlich am Donnerstag ab 20:00 Uhr ein Training statt.
Wir würden uns über neue Spieler freuen.

Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns am Mittwoch, 13. Februar, um 14.30 Uhr beim
Schloss. Alles Weitere dann vor Ort. Einkehr gegen 15.30 Uhr
im Gasthaus Isola-Bella (ehem. Schützen).
Herzliche Einladung!

Jahrgang 1932/33
Am Donnerstag, 14.02. treffen wir uns um 14.30 Uhr im Gast-
haus zum Hasen. Herzliche Einladung.

Jahrgang 1935/36
Am Aschermittwoch, 13.02., einen Tag vor Valentinstag, tref-
fen wir uns um 14.30 Uhr auf dem Schlossplatz. Unsere Wan-
derung führt uns zum Kleider-Müller, Damenabteilung, ins Wirt-
schäftle von Ingrid und Bernd Schoppie. Einkehr für unsere
Nichtwanderer gegen 15.15 Uhr.
Toni

Jahrgang 1947/48
Wir machen unsere Winterwanderung am Samstag, den
23.02.2013. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Schlossplatz. Wir
wandern in unserer Geislinger Umgebung ca. 2 Stunden und
halten ab 17.00 Uhr Einkehr im Gasthaus zur Brücke. Dazu
laden wir alle Jahrgänger/innen mit Partner sehr herzlich ein.
Die Nichtwanderer sind ebenfalls ab 17.00 Uhr sehr herzlich
eingeladen. Bei Rückfragen bitte 07433/23969 anrufen.

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Rosenmontag und Fasnetsdienstag
Das Motto für den Rosenmontag und Fas-
netsdienstag heißt dieses Jahr Hollywood.
Für die Veranstaltung am Rosenmontag
und Fasnetsdienstag suchen wir wieder
Beiträge - wer hat Ideen und Mut diese umzusetzen? Die letz-
ten Anmeldungen bitte ganz schnell an Gabi Nurna (Tel. 2082).

Jugendschutz
Auch in diesem Jahr werden wieder bei allen unseren Veran-
staltungen Einlasskontrollen stattfinden - dies kann zu zeitli-
chen Verzögerungen führen - wir bitten um Verständnis. Vor
der Bar werden auf jeden Fall Alterskontrollen durchgeführt
- wir bitten die Eltern, dementsprechend auf ihre Kinder und
Jugendliche einzuwirken.

Schmotziger Doaschdeg, 07.02.2013
Die Schülerbefreiung war erfolgreich - weiter geht es um
14:30 Uhr mit dem Besuch des Narrensamens im Kindergarten
Binsdorf. Bitte nehmt zahlreich daran teil.

Brauchtumsvorführungen vor dem Rathaus
Der Sturm aufs Rathaus beginnt um 18:30 Uhr, der Ortsvorste-
her wird entmachtet und danach beginnen die Brauchtumsvor-
führungen der einzelnen Gruppen.
Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein ins
Magazin mit Glühwein, Rote, Maultäschle in Fleischbrühe und
diversen Getränken ein.
Discobegeisterte Narren können sich im „Hexenbesen“ der
FFW vergnügen.

Freitag, 08.02. - Brauchtumsabend in Hirschau
Abfahrt pünktlich um 18:30 Uhr vor dem Rathaus.
Samstag, 09.02. - Umzug in Wurmlingen bei den Wurmlinger
Knöpfle mit der Stadtkapelle Binsdorf
Abfahrt pünktlich um 12:00 Uhr vor dem Rathaus, Rückfahrt
um 17.00 Uhr.
Sonntag, 10.02. - Umzug in Eutingen im Gäu mit der Stadt-
kapelle Binsdorf
Abfahrt pünktlich um 11:30 Uhr vor dem Rathaus, Rückfahrt
um 17.00 Uhr.
Montag, 11.02. - Rosenmontagsball mit der Stadtkapelle
Binsdorf
in der Festhalle Binsdorf/Erlaheim
Einlass ist pünktlich um 18:30 Uhr, das Programm beginnt tra-
ditionell mit dem Einmarsch der Narrenzunft um 20:00 Uhr.
Mit Polonaise, Tanzeinlagen und Büttenreden wollen wir für
gute Unterhaltung sorgen. Anschließend spielt „Die Wilde Hil-
de“ zum Tanz auf.
Dienstag, 12.02. - Kinderfasnet
Um 10:00 Uhr treffen sich die eingeteilten Helfer in der Fest-
halle zum Aufräumen.
Auch in diesem Jahr sind die Fasnetsausrufer wieder unter-
wegs und laden zum Umzug am Nachmittag mit anschließen-
dem Verweilen in die Festhalle ein.
Mit der Stadtkapelle und unserem Narrensamen (natürlich auch
die jung gebliebenen Narren) beginnt der Umzug vor dem Rat-
haus um 13:30 Uhr zur Festhalle, wo der Narrensamen das
Zepter übernimmt.
Abends ist für ALLE gemeinsames Aufräumen und Putzen an-
gesagt. Je mehr helfen, umso schneller können wir beim Rat-
haus den Narrenbaum umsägen und uns noch mit Glühwein
von der Fasnet verabschieden.
Aschermittwoch, 13.02. - 17:30 Uhr Heilige Messe mit
Aschenbestreuung in der St. Markuskirche, danach Abschluss
der Fasnetssaison im Mirage.
Die Entfernung der Ortsdekoration erfolgt nach Wetterlage.
Die Schriftführerin

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Auch dieses Jahr wollen wir wieder ein vielseitiges
und reichhaltiges Programm anbieten. Wir führen
mehrere (HT) Halbtags- und (GT) Ganztageswanderungen
durch. Die genauen Abfahrtszeiten und Wanderstrecken wer-
den jeweils vor der Wanderung im Amtsblatt bekanntgegeben.

Termine: Jahresplan 2013:
17.02.2013 Eyach-Steinlach um Balingen (HT)
17.03.2013 Schömberg-Zimmern u.d.B. (HT)
23.03.2013 Teilnahme an der Stadtputzede
14.04.2013 Hundsrücken-Streichen (HT)
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05.05.2013 Fehlatal-Gammertingen (GT)
02.06.2013 Simmersfeld-Mühlentour (GT)
15.06.2013 Grillfest Wanderparkplatz Loreto
23.06.2013 Gauwanderung-Salmendingen (GT)
14.07.2013 Bad Liebenzell-Monbachtal (GT)
04.08.2013 Engen-Aach (GT)
11.08. oder 18.08. 2013 Große Radausfahrt (GT)
01.09.2013 Zwiefalten-Wimsener Höhle (GT)
29.09.2013 Risiberg-Rußberg (GT)
20.10.2013 Schiltach-Hinterlehengericht (GT)
10.11.2013 Oberdigisheim-Stausee (HT)
08.12.2013 Waldweihnacht auf Loreto
Im Monat August führen wir wöchentliche Radausfahrten in
der näheren Umgebung durch.

Jeder kann beim Wandern das erleben, was ihn am meisten
fasziniert: Natur, die Landschaft und ihr Werden, Einsamkeit
oder Geselligkeit, Abenteuer, Ruhe oder sportliche Leistung,
Eindrücke aus Vorgeschichte, Kunst und Kultur.
Also wer Spaß hat, kann sich die Termine der Wanderungen
und Radausfahrten vormerken und teilnehmen, wir freuen uns
über Jung und Alt, Einzelpersonen und Paare sowie Familien,
alle sind recht herzlich eingeladen.
Vertrauensmann Waldemar Bitzer

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
1. Mannschaft:
Termin: 17.02.2013 14:30 Uhr
Heimmannschaft: SpVgg Binsdorf
Gastmannschaft: Türk Pamukkalespor Hai-
gerloch

Termin: 19.02.2013 19:00 Uhr
Heimmannschaft: SpVgg Binsdorf
Gastmannschaft: SGM SV Täbingen/TG Schömberg II 

Sportheim:
Das Sportheim ist am Samstag ab 15 Uhr für Sie geöffnet.
Wer unser Vereinsheim mieten möchte, bitte an Ludwig Englert
0160/7439588 wenden, da er die Termine, sowie die Einteilung
übernimmt.

Weitere Infos über den Verein, können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen.

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Pro-
belokal in der Schule statt.

Rosenmontagsball:
Zum Rosenmontagsball am 11.02. lassen wir es wieder einmal
in der örtlichen Festhalle ab 20 Uhr ordentlich krachen. Ein
buntes Programm mit Büttenreden, Tänzen, Showeinlagen und
Brauchtumsvorführungen mit anschließendem Tanz und Barbe-
trieb warten auf die Besucher. In diesem Jahr konnten wir die
allseits bekannte und sehr beliebte Live-Party-Tanzkapelle „Die
Wilde Hilde“ gewinnen, die garantiert für super Stimmung im
Anschluss an das Programm sorgen wird. Der Abend steht
unter dem Motto „Hollywood“.

Hauptversammlung:
Zur Hauptversammlung am Sa., 02.03. 2013 um 20 Uhr laden
wir alle Aktiven, Jungmusiker und deren Eltern, sowie passive
Mitglieder, Freunde und Gönner der Stadtkapelle recht herzlich
in unseren Proberaum in der Binsdorfer Schule ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer

6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastungen

10. Neuwahlen
11. Mitgliederbeitragserhöhung
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen bis spätestens
23.02.2013 bei der Vorsitzenden Gabi Nurna eingereicht wer-
den. Im Anschluss an die Versammlung gibt es ein Vesper
im oberen Probelokal und wahrscheinlich wird noch der ein
oder andere Ehrungswein an Ort und Stelle verköstigt.

Fasnetstermine:
Die genauen Busabfahrtszeiten werden unter den Vereinsnach-
richten der NZ Binsdorf veröffentlicht.

Weitere Termine:
Do. 07.02. Schmotziger mit NZB
Sa. 09.02. Umzug in Wurmlingen mit NZB
So. 10.02. Umzug in Eutingen mit NZB
Mo. 11.02. Rosenmontagsball in der Festhalle. Motto: Hollywood
Di. 12.02. Kinderumzug/-fasnet Juka mit NZB
Mi. 20.02. Jugendausschusswahlen Jungmusiker, 18 Uhr
Sa. 02.03. Generalversammlung SKB und Juka
So. 10.03. Konzert mit dem MGV in der Festhalle Binsdorf/
Nachmittags Fototermin SKB
Fr. 15.03. Schwimmbadbesuch Juka
Sa. 20.04. Bewirtung Teddybärenmarkt Juka
Fr. 26. - So. 28.04. Probewochenende SKB
Mo. 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Fr. 10.05. Generalprobe in der Festhalle Juka und SKB
Sa. 11.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit dem MV Winzeln
Weitere Info, Bilder und Termine unter
www.stadtkapelle-binsdorf.de

Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
Do. 07.02. 15.00 Uhr Narrenbaum-

stellen (Lumpenkapelle)
Fr. 08.02. Kappenabend
Sa. 09.02. Umzug in Geislingen

(Abfahrtszeit dem Artikel
der Narrenzunft entnehmen)

So. 10.02. 13.30 Uhr Umzug in Erlaheim, Aufstellung unter-
halb des Feuerwehrgerätehauses

Di. 12.02. 13.30 Uhr Kinderfasnet, Umzug in den Engel, Auf-
stellung beim Rathaus

22.-24.02. Bewirtung Auto-Team Rosenfeld
Fr. 15.03. Generalversammlung
Sa. 27.04. Altmaterialsammlung
Weiter Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Umzug Geislingen
Am 09.02.13 nehmen wir am Umzug in
Geislingen teil. Abfahrt mit dem Bus ist
um 12:30 Uhr an der Kirche.

Umzug Erlaheim Fasnetsonntag
Wie bereits mitgeteilt, werden wir dieses Jahr zum ersten Mal
eine Ortsfasnet veranstalten, die Festhalle bleibt daher ge-
schlossen. Besenwirtschaften wird es um das Rathaus und ent-
lang der Umzugsstrecke geben. Zur besseren Orientierung
hängt an jeder Wirtschaft ein Plan aus, der die anderen Wirt-
schaften zeigt.
Die Aufstellung ist wie bisher in der Schöttlestraße. Die Fuß-
gruppen können ihr Startgeld vor dem Umzug im Gemeinde-
saal bei unserem Kassier Holger Walter abholen.
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Kinderfasnet
Am 12.02.13 veranstaltet das Gasthaus Engel die diesjährige
Kinderfasnet. Der Umzug beginnt daher dieses Jahr am Rat-
haus um 13.30 Uhr und geht dann Richtung Gasthaus Engel.
Wir freuen uns auf den Narrensamen und ein paar gemütliche
Stunden mit euch. Der Narrenbaum wird dann im Anschluss
um 18:00 Uhr gesägt. Auch danach hat der „Engel“ noch ge-
öffnet.

Schneckenessen
Am Aschermittwoch treffen wir uns ab 19:00 Uhr im Gasthaus
Engel zum Ausklang der diesjährigen Fasnetssaison.
Die Schriftführerin

„The Crushers“
Erlamer Fasnet 2013
Besenwirtschaft
Am Fasnetsonntag, 10.02.2013 veranstalten wir wieder eine
Besenwirtschaft, dieses Jahr sogar mit BAR-Betrieb!!! Also
ihr Narren kommt ab 11.00 Uhr an unserer Besenwirtschaft
„UnfassBAR“ vorbei! Ihr findet uns und unsere beheizte Ga-
rage in der Karlstraße 12 (Umzugsende). Von Bier über Sekt
bis hin zu Glühwein und Hochprozentigem bekommt ihr bei
uns alles!!! Natürlich bieten wir auch eine Kleinigkeit zum Essen
an!

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Winterpause!

Volleyball
Nächstes Spiel:
Sa. 16.02.2013, 15.00 Uhr, Sporthalle Neukirch/Zepfenhan
TSV Neukirch - SV Erlaheim

Kinder-Turnen
Gau-Meisterschaften Einzel & Mannschaft 2013
Am 27.01.2013 fanden in Bisingen die diesjährigen Gau-Mei-
sterschaften im Einzel und in der Mannschaft statt. Vom SV
Erlaheim gingen dabei 22 Turnerinnen an den Start.
Nachfolgend nun die einzelnen Platzierungen:
Juti E - 8 Jahre (13 Teilnehmerinnen)
2. Platz Hanna Zimmermann
3. Platz Magdalena Schmid
5. Platz Emma Haak
6. Platz Sarah Joos
8. Platz Lana Kraas
Juti E - 9 Jahre (9 Teilnehmerinnen)
2. Platz Luisa Schneider
3. Platz Lilly Wolf
6. Platz Nina Theilacker
Juti D - 10 Jahre (18 Teilnehmerinnen)
3. Platz Katharina Bisinger
5. Platz Leonie Karl
Juti D - 11 Jahre (19 Teilnehmerinnen)
4. Platz Daniela Ziegler
5. Platz Christiane Ziegler
Juti C - 12 Jahre (17 Teilnehmerinnen)
3. Platz Laura Schumacher
4. Platz Anna Stehle
Juti C - 13 Jahre (14 Teilnehmerinnen)
4. Platz Dina Rückert
8. Platz Tina-Marie Groezinger
9. Platz Madeleine Groezinger
Offene Klasse ab Juti C - ab 13 Jahre (14 Teilnehmerinnen)
10. Platz Felizitas Kotz
11. Platz Lena Schellhammer
KM Offene Klasse ab Juti C - ab 13 Jahre (17 Teilnehme-
rinnen)
7. Platz Theresa Burkhardt
9. Platz Tina Strobel
12. Platz Vanessa Bosch

Mannschaft Jugend E (8/9 Jahre)
1. Platz SV Erlaheim
Mannschaft Jugend D (10/11 Jahre)
3. Platz SV Erlaheim
Mannschaft Jugend C (12/13 Jahre)
2. Platz SV Erlaheim
Mannschaft KM Jugend C (ab 13 Jahre)
1. Platz SV Erlaheim

Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen.

Vorankündigung
Samstag, 09.03.2013 Generalversammlung SVE

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen
Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: geschlossen
Sonntag: geschlossen
Weitere Infos ab sofort auch wieder online unter www.sv-
erlaheim.de!

Arbeitskreis Baubiologie und Ökologie e.V.
Vortrag "Feuchteschäden und Schimmel - die unterschätz-
te Gefahr"
Am Mittwoch, den 13. Februar findet um 20 Uhr im Zollern-
schloss Balingen (Ecke Neue Straße/Schloßstraße, neben der
Jugendherberge) ein Vortragsabend statt. Thema ist an diesem
Abend "Feuchteschäden und Schimmel - die unterschätzte
Gefahr".
Veranstalter ist der Verein „Arbeitskreis Baubiologie und Öko-
logie e.V.“ Referent ist Thorsten Ott, Dipl.-Ing. (FH), Thanheim.
Die Kostenbeteiligung beträgt pro Person 5,00 € (Abendkasse
- keine Voranmeldung notwendig).
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.akboe.de!

20 Amtsblatt der Stadt Geislingen 8. Februar 2013, Nummer 6



ABSH e.V.
Das Auge "begreifen"
Augenerkrankungen vorbeugen
Rat und Unterstützung bei Seheinschränkung der Allge-
meinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABASH) bei
den Balinger Gesundheitstagen
Einen skurrilen Einblick bietet die ABSH e.V. bei den diesjäh-
rigen Balinger Gesundheitstagen. In Kooperation mit der DAK
Gesundheit informieren wir am 16.02. in der Zeit von 10-18
Uhr und am 17.02. von 11-18 Uhr Interessierte in der Balinger
Volksbankmesse rund um das Thema Auge.
Ihre Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH
e.V.), Tel. 07427/466 0375, E-Mail: buero@abs-hilfe.de,
Internet: www.abs-hilfe.de

Baby- und Kinderartikel-Börse des
Kindergartens in Weilstetten
Am Samstag, 02. März 2013, wird wieder eine Frühjahr-/Som-
mer-Börse für Baby- und Kinderartikel unter der Leitung des
evang. Kindergartens veranstaltet. Der Verkauf ist am Sams-
tag, 02. März von 09.30 bis 13.00 Uhr in der Turn- und Fest-
halle, Grauenstein.
Weitere Informationen unter Tel. 07433/9559362, 07433/9978164
oder im Internet unter www.kinderboerse-weilstetten.de.

44. Kinderartikelbörse in der Stauseehalle
in Schömberg
Am 8. und 9. März 2013 veranstaltet der „Förderverein der
Schömberger Schulen e. V.“ eine Frühjahr- und Sommer-
Kinderartikelbörse.
Die Annahme von Artikeln ist am Freitag, 08. März von 16.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Der Verkauf mit Bewirtung findet am Sams-
tag, 9. März 2013 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. Die Ab-
holung nicht verkaufter Ware und die Auszahlung ist von 14.00
Uhr bis 15.00 Uhr. Nicht abgeholte Ware wird dem Kinder-
schutzbund Balingen für die Kinder-Kleiderkammer zur Verfü-
gung gestellt.
Von den verkauften Artikeln werden 10 % des Verkaufspreises
einbehalten und pro 5 Artikel eine Bearbeitungsgebühr von
1,00 € erhoben.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 07427/8400 und
947333 oder unter www.kinderartikelbörse-schömberg.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Abendrealschule Balingen mit einem neuen
Vorkurs
Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene im Vorkurs.
Realschulabschluss in Abendkursen für Jung und Alt.
Zur Zeit läuft ein Vorkurs, in den man jederzeit einsteigen kann.
Zur Information über alle Fragen zum Vorkurs und dem Real-
schulabschluss informiert die Abendrealschule unter der Tele-
fonnummer 07433/7340 und unter abendrealschule-balingen.
de. Rufen Sie uns an oder gehen Sie auf unsere Website und
nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Eine ausführliche Informationsbroschüre und einen Wegeplan
können telefonisch oder schriftlich angefordert werden: Ge-
schäftsstelle der Abendrealschule Balingen e.V., Grams,
Schramberger Str. 17, 72336 Balingen, Tel. 07433/7340.

Abiturvorbereitung Analysis für allgemeinbildende Gymna-
sien
4 x ab Montag, 11. Februar bis Donnerstag, 14. Februar,
10.00-13.15 Uhr
Abiturvorbereitung Analysis für berufliche Gymnasien (oh-
ne CAS)
4 x ab Montag, 11. Februar bis Donnerstag, 14. Februar,
14.00-17.00 Uhr
Abiturvorbereitung Stochastik für allgemeinbildende Gym-
nasien
2 x ab Samstag, 16. Februar, 14.00-17.15 Uhr
Schlagfertigkeit für Schüler
Mittwoch, 13. Februar, 09.00-17.15 Uhr
iCloud von Apple richtig nutzen
Freitag, 15. Februar, 14.00-17.00 Uhr
Einführung in das Gerätetauchen
Samstag, 16. Februar, 10.00-15.00 Uhr
Sicher Vorsteigen (Fortgeschrittene)
Samstag, 16. Februar, 14.00-19.00 Uhr und Sonntag, 17. Fe-
bruar, 10.30-15.30 Uhr
Box Aerobic Fit and Kick für Männer und Frauen
14 x ab Mittwoch, 6. Februar, 18.00-19.00 Uhr
After-Work-Out
14 x ab Mittwoch, 06. Februar, 19.15-20.15 Uhr

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen
die vhs Balingen unter der Rufnummer 0743390800 gerne
zur Verfügung.

8. Februar 2013, Nummer 6 Amtsblatt der Stadt Geislingen 21

N
a
r
r
i

N
arro

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lim & Team

Unser abwechslungsreiches
Mittagsbuffet: Di. bis Sa. ab 12 Uhr

Abendbuffet: immer freitags und samstags ab 18 Uhr

Über die Fastnacht-Woche haben wir geöffnet.
Fischwoche vom 09.02 - 17.02.13

Rosenmontag geschlossen
Aschermittwoch abends Fischbuffet

14.02 Valentinstag geöffnet: Valentinsmenü

Alleenstr. 15    72351 Geislingen    Tel.: (07433) 10198    Fax: 23560
Öffnungszeiten: 11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00 Uhr (Mo. Ruhetag)

China Restaurant Am Schloss

.

.

WWeerrbbuunngg
auf den PPuunnkktt gebracht.



und wir:
dER fINK

Lassen Sie uns neue, spannende Wege gemeinsam gehen.

Werk 1: Sandwiesenstraße 17 · Pfullingen

Werk 2: Carl-Zeiss-Straße 9/1 · 72793 Pfullingen 

Tel. 0 71 21/97 93-0 · Fax 0 71 21/9 79  39 93 · info@fink-druck.de · www.fink-druck.de

FSC – Weil es logisch ist!
dER fINK ist eine zertifizierte Druckerei

FSC – was bringt das für Sie? Es gibt Ihnen die Sicherheit, dass das Papier für Ihre Drucksachen nicht 
aus Raubbau an der Natur stammt. Diese Gewissheit können Sie mit unserem FSC-Logo Ihren Kunden 
vermitteln, weil nur FSC-zertifizierte Betriebe dieses „Sicherheitslogo“ auch auf ihren Druckwerken 
anbringen dürfen. Bei uns sind Sie eben sicher!

Was wir nicht beschreiben können, unseren Service:
Davon sind unsere Kunden immer wieder begeistert. Daher: erfolgreich für unsere Kunden, erfolgreich 
auch für uns! Weil bei uns eben Profis am Werk sind, die ihr Handwerk  verstehen.

Erwarten Sie Leistung, nicht nur bedrucktes Papier...  
Ihre Ziele sind unser Maßstab. Ihre Drucksachen werden überzeugen.  Wir freuen uns auf Ihre Anfragen. 

Ob Sie mit Ihren Drucksachen bei uns in guten Händen sind? 
Ja, sind Sie: dER fINK ist ein Full-Service-Haus!

dER fINK hat Kunden mit hohen Qualitätsansprüchen, das Gros seit über 50 Jahren. Vertrauen, 
Zufriedenheit und Ihre hohen Ansprüche sind unsere Motivation für das Tagesgeschäft.

Unsere 
Leistungsmerkmale: 

· PrePress
· Offset-Druck
· Digital-Print
· Lettershop
· Fachverlag für 
  amtliche Periodika

Natur

Zukunft



Madertal 6 · 72401 Haigerloch
www.p-plus-m.com · Tel. 0 74 74/9515-50

Print
...schnell, zuverlässig und kostengünstig!Fahrzeug-

Beschriftungen

SScchhmmeerrzzeenn  iinn  RRüücckkeenn,,  KKnniiee,,SScchhmmeerrzzeenn  iinn  RRüücckkeenn,,  KKnniiee,,
HHüüffttee,,  SScchhuulltteerr  uussww??HHüüffttee,,  SScchhuulltteerr  uussww??

Einzigartige Methode. Sie müssen nicht länger leiden!
Eine Behandlung mit sicht- und spürbarem Erfolg reicht, 
um die Ursache von Leid und Schmerz zu beseitigen.
Auf Erfolgsbasis, versprochen. Termin jetzt!

KKaarrll--HHeeiinnzz  AAllllggaaiieerrKKaarrll--HHeeiinnzz  AAllllggaaiieerr
www.alpha-wissen.de oder Tel. 07385 503 Mobil 0160/2308828

IImm  nneeuueenn  JJaahhrr  sscchhmmeerrzzffrreeii!!

Owinger Str. 2 | 72336 Balingen | www.pflegedienst-andreas-alex.de 

 Körperpflege 
 Wundversorgung 
 Verbände 
 Spritzen 

 

 … und noch viele weitere Leistungen! 

 Betreuungsleistungen (nach §45 SGB XI) 
 Beratungsbesuche (nach §37 SGB XI) 
 24-Stunden-Bereitschaft 365 Tage/Jahr 
 zugelassen bei allen Kassen 

07433 / 9089688 

Haben Sie Fragen oder 
benötigen Hilfe?  

Wir beraten Sie gerne  
und unverbindlich! 

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Wir optimieren 
Ihre WWeeee rr buuuunngggg!



 

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Top-Immobilie gesucht mit 
ca. 200 m² Wfl. sowie großer 
Garten u. gehobene Ausstat-

tung bis ca. 450 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Gepflegtes Reihenhaus 
gesucht mit ca. 120 m², etwas 
Garten, Garage oder Carport 

bis ca. 220 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

1- bis 2-Fam.-Haus gesucht,
in ruhiger Lage mit ca. 200 m² 

Wfl., mit Garten u. Garagen  
bis ca. 350 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Wohnhaus gesucht ab Bj. 90
mit ca. 160 m² Wfl. in ruhiger 
Ortsrandl., mit Garten / Garage 

bis ca. 370 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Einfamilienhaus gesucht mit 
ca. 150 m² Wfl., mit großem, 

sonnigem Garten / Garage 
bis ca. 320 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

3- bis 4-Zi.-Whg. gesucht in
kl. Wohneinheit mit ca. 100 m², 
mit Balkon / Terrasse u. Garage 

bis ca. 160 000,– A

Wohnen & Leben 

.. sich zu Hause fühlen…

"Zu Hause" hat im Duden oder bei Wikipedia keine ein-

deutige Definition - wahrscheinlich, weil jeder Einzelne

etwas anderes damit verbindet.

Ob ein Reihenhaus neuesten Baujahrs, eine Stadtwoh-

nung  mit Balkon, ein altes Bauernhaus mit Partyscheu-

ne, sanierter Altbau mit knarrendem Parkettboden …

Jeder von uns versucht, sich sein Zuhause  so zu schaf-

fen, wie es ihm am besten gefällt, zu ihm passt, ihm gut

tut.

Einrichtungsstile gibt es so viele wie Wohnungen.

Klassisch. Modern. Individuell.

Sich alle paar Jahre wohnungstechnisch komplett neu

zu erfinden ist heute genauso denkbar wie Uromas Kü-

chenbüffet in Himmelblau zu lackieren und als Bücher-

schrank zu verwenden. 

Gerade jetzt, im  Frühjahr, wird sicher wieder diese oder

jene nicht nur geputzt, sondern renoviert.

Und wenn es nichts innerhalb der Wohnung ist, so ist es

wahrscheinlich eine neue Balkonbepflanzung oder der

Garten…

Zu Hause ist Beständigkeit, ist Ruhe. "Zu Hause" ist aber

auch immer wieder eine neue Umgebung schaffen, um

sich noch wohler zu fühlen. 



 

Ab sofort wieder Brennholz in diversen Längen 
gesägt und gespalten, Zufuhr möglich.

Selbstabholung 
von Kleinmengen 

möglich!



Blumenland Holland - mit Blumenkorso – 19.4.-22.4.
✓ 3 x Ü/Frühstücksbuffet im ****-Mövenpick Hotel 
✓ 2 x Abendessen im Hotel, 1 x in Amsterdam
✓ Ausflug Rotterdam - Scheveningen - Keukenhof 
✓ Ausflug Amsterdam mit Stadtführung 399,-

Starlight Express/Düsseldorf – 6.4.-7.4., 13.7.-14.7., 26.10.-27.10.
✓ 1 x Ü/Fr. im sehr guten Hotel in Düsseldorf, Stadtrundfahrt Düsseldorf
✓ Besorgung Karten und Transfer Starlight-Express nur 139,-

Kamelienblüte in der Toskana – 14.3.-17.3.
✓ 3 x Ü/Frühstück, 3 x Abendessen, ital. Musikparty
✓ Ausflug Pisa - Lari, Ausfl. Kamelienblüte - Kamelienausstellung 222,-
Traumlandschaft Toskana – 1.5.-5.5., 28.9.-2.10.
✓ 4 x Ü/Halbpension im guten Hotel an der Versiliaküste
✓ Ausflugsmöglichkeiten: Pisa-Lucca, Florenz und   
✓ Siena - San Gimignano   ab 299,-

Rosenfelder Str. 77, 72336 Balingen
Tel. (0 74 33) 99 72-0, Fax 99 72-72

www.maas-reisen.de    info@maas-reisen.de

Fordern Sie unseren neuen Katalog an!

Saisoneröffnungsreise - „In’s Blaue“ - 16.3.-17.3.
✓ 1 x Ü/Frühstücksbuffet im First-Class-Hotel, Überraschungen
✓ 2 Mittagessen, Abendprogr. mit Buffet, Musik und Verlosung 199,-

Helene Fischer - Iffezheim – 11.6. Sitzplätze ab 99,-
Bon Jovi - Cannstatter Wasen – 21.6. ab 99,-

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

PPrraaxxiiss  ffüürr  PPhhyyssiiootthheerraappiiee
IInnggrruunn  EErrbbee
HHiinnddeennbbuurrggssttrr..  2288
7722333366  BBaalliinnggeenn

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Bobath Erwachsene/Kinder
• Massage, Fango
• Skoliose
• Elektrotherapie
• Osteopathie
• Kinesiotape
• Dorn-Therapie
• Jap. Heilströmen
• Kiefergelenkbehandlung
• Umfangreiches Angebot

an Präventionskursen
• Auch Hausbesuche

                       Restaurant  

     
 
    

Über die Faschingszeit haben wir geöffnet! 
 
Am Umzugssamstag haben wir spezielle Menüs für die 

Narren. An unserem Stand haben wir für Narren 
unterwegs Getränke und Leckeres vom Grill. 

 
Am Rose montag haben wir ab 14.00 Uhr geöffnet 

  
Am Aschermittwoch empfehlen wir verschiedene 

Fischspezialitäten 
 

Auf hren Besuch freut sich Familie Axhaj 
 
        Öffnungszeiten: Di.-Sa.:   11.30-14.30 Uhr und 17.00-22.00 Uhr 

 So.:   11.30-22.00 Uhr 

72351 Geislingen 
Untere Bachstr. 3  

Tel. 0 74 33 / 9 37 67 98 
       www.Grill-Haus-Axhaj.de 

 

Der Schornsteinfeger kommt 
nach Erlaheim und Geislingen!

Ab dem 11. Februar werden die Schornstein-
reinigungen in Erlaheim und 

ab dem 25. Februar bis Ende März werden die
Schornsteinreinigungen in Geislingen im 1. Quartal 
in bewährter Qualität zuverlässig durchgeführt.

Ihr Schornsteinfegermeisterbetrieb für Balingen,
Geislingen und Umgebung 

Alwin Lotzer
Ebinger Str. 26 
72336 Balingen
Tel. 07433 9990942

Ihre Anzeige?
Wir beraten und gestalten . . .

Rufen Sie doch mal an:

0 71 21/9 79 30



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (None)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated sb \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm\051)
  /PDFXRegistryName (http://www.eci.org/deu/pages/profiles_d.html#fogra)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /OffOptimizations 3
  /Description <<
    /ENU <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


